IAmtahlatt 


der K. R. 


2 


ER: 
ERS 


Reichshaupk- und refidensltade Mien. 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 77. Freitag, den 25. September 1896. Jahrgang V. 


Meine 5 304. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. e RN 1 
Prännmerationspreife . „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl, halbjährig 3 fl. 50 kr. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl, halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactionuslocale im Rathhauſe. 


Gemeinderath. WW Dr. Neumayer eröffnet die 


5 PURE Ä (7363, 7364, 7441, 7531.) St.-N. Hraba referiert über 

| Sitzung des Gemeinderathes. drei Geſuche um Gehaltsvorſchüſſe und beantragt, die erbetenen Gehalts— 
Freitag, den 2. October 1896, ½5 Uhr nachmittags. vorſchüſſe unter den im Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen zu 
bewilligen. (Angenommen.) 


Stadtrath. (6961.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen des Vor— 


ſtehers des XIII. Bezirkes, betreffend die Wiederbenennung der Pach— 


Ditzungen des Stadtrathes. manngaſſe mit Pierrongaſſe und Bezeichnung der jetzigen Pierrongaſſe 
i , mit einem anderen Namen, und beantragt, dieſes Anſuchen dermalen 
Dienstag, den 29. September 1896. abzulehnen. i e d 
0 (7440.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen des Ver— 


Donnerstag, den 1. October 1896. 


Freitag, den 2. October 1896 ſchönerungsvereines Hacking um Bewilligung zur Herſtellung eines 
reitag, den 2. October a 


Promenadeweges mit Ruhebänken auf dem ſogenannten Jägerſteige in 
Hacking und beantragt, den diesfalls erſtatteten Magiſtratsbericht zur 


2 eri ch t Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 
über die Stadtraths-Sitzung vom 15. September 1896. (6240.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen des 
Vorſitzende: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. Hauptcaſſa⸗Officials Karl Wohlleben um Verleihung des Titels 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. „Controlor“ und beantragt, demſelben ausnahmsweiſe den Titel 
Auweſende: Braun, Purſcht, „Controlor“ zu verleihen. 

Büſch, Rauer, (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
Fiedler, Rißaweg, (7407.) St.⸗R. Hraba referiert über die Vorſtellung der 
Gräf, Schreiner, Actiengeſellſchaft für Waſſerleitungen, Beleuchtungs- und Heizanlagen 
Hörmann, Tom ola, gegen die ihr auferlegte Beſtreitung der Koſten für die Reparatur des 
Hraba, Dr. Wähner, Keſſelmauerwerkes in der Schule XIII., Unter-St. Veit, Auhof⸗ 
Dr. Krenn, Weitmann, ſtraße 49, und beantragt die Abweiſung der vorliegenden Vorſtellung. 
Dr. Kupka, Weſſely. . Weiters hat die Actiengeſellſchaft die Localaugenſcheins- und 

Müller Lorenz, Überwachungskoſten der eigenen Regieherſtellung zu vergüten. 


( Angenommen.) 

(6503.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen des Franz 
Hartl, Officials in der Verſorgungsanſtalt in Ybbs, um Vergütung 
der Überſiedlungskoſten anläſslich ſeiner Verſetzung von der Ver— 
ſorgungsanſtalt am Alſerbache in jene zu Ybbs, ſowie über die vom 
Magiſtrate angeregte Feſtſetzung principieller Normen, betreffend die 
Gewährung von überſiedlungskoſten für Beamten und Diener der 


Beurlaubt: Bürgermeiſter Joſef Strobach, St.⸗R. Hipp. 
Entſchuldigt: Dr. Deutſchmann, Grünbeck Sebaſtian, 
Dr. Mayreder, Seichert. 
Experte: Magiſtratsrath Dr. v. Radler, Chefredacteur des 
Amtsblattes der Stadt Wien. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 
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ſtädtiſchen Humanitätsanſtalten, und beantragt, dem Geſuchſteller als 
Entſchädigung für die Überſiedlungsreiſe — aus Billigkeitsrückſichten 
— eine einmalige Pauſchalvergütung von 150 fl. zu gewähren. 

Ferner ſei der Entwurf einer die Gewährung von überſiedlungs⸗ 
koſten betreffenden Norm ſeitens des magiſtratiſchen Ausſchuſſes für 
die Verfaſſung einer neuen Dienſtpragmatik dem Stadtrathe zur Be⸗ 
ſchluſsfaſſung vorzulegen. (Angenommen.) 

Zur eventuellen Darnachachtung bei Verfaſſung des obgedachten 
Entwurfes wurde vom Referenten eine diesfällige Skizze dem Acte 
angeſchloſſen, ferner auf das bei Alf. Hölder 1886 erſchienene 
„Werk: „Zuſammenſtellung der auf die Diäten und Reiſekoſten der 
k. k. Staatsbeamten und Diener bezugnehmenden Vorſchriften“ verwieſen. 

(7378, 7379 und 7380.) St.-R. Hraba referiert über die 
allgemeinen Reviſionen der Armeninſtitutscaſſen am 7. November 1895 
und am 9. Juni 1896. 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

7439.) St.-N. Fiedler referiert über die Abſchreibung eines 
Waſſergebüren⸗ und Stempelrückſtandes per 17 fl. 13 kr. nach 
Robert Aſchkenes und beantragt, dieſen Betrag durch den Magiſtrat 
einzuklagen. (Angenommen) 

(7565.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des Joſef 
Malſchinger, Schätzmeiſters, um Verleihung des Bürgerrechtes und 
beantragt die Geſuchsgewährung. ( Angenommen.) 

(7472.) Ht.-N. Gräf referiert über das Anſuchen des Anton 
Nußbaumer und Conſorten um Parcellierung der Realität Einl. 
Z. 495, Acker⸗Parc. 776/1 und 776/ in Ottakring, beftchend in der 
Abtheilung auf elf Bauſtellen Nr. 1, 2, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 
18, 25, und auf vier Bauſtellen⸗Fragmente Nr. 10, 12, 14, 16, 
XVI. Bezirk, und beantragt, die Parcellierung obiger Realität nach den 
vorgelegten Plänen unter den vom Magiſtrate beantragten Bedingungen 
zu genehmigen. (An genommen.) 

(7477.) St.⸗R. Gräf referiert über die Baulinienbeſtimmung 
für einen Theil der Fröbelgaſſe im XVI. Bezirke und beantragt die 
Beſtimmung der Baulinien bei einer Straßenbreite von 11˙5 m nach 
den Linien a bed und ef. 

(Angenommen; an den Gemeinderath) 

7437.) St.⸗R. Gräf referiert über das Ergebnis der Offert- 
verhandlung für den Canalbau in der Koppſtraße von der Breſtel— 
gaſſe aufwärts im XVI. Bezirke und beantragt die Genehmigung des 
Beſtbotes des Eduard Rzehaczek mit dem Zuſchuſſe von 1% Percent 
zu den Preiſen des Koſtenanſchlages per 5904 fl. 5 kr. und 500 fl. 
Pauſchale gegen Verwendung der hydrauliſchen Bindemittel der Marke 
„M. Egger in Kuffſtein“. ( Angenommen.) 

7430.) St.⸗R. Gräf referiert über Geſuche von Parteien aus 
dem XVI. Bezirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Schmid Johann, Milchmeier und Hausbeſitzer; 

Knöpfer Johann, Schuhmachergehilfe; 

Waizkorn Joſef, Hilfsarbeiter; 

Ko Fur Michael, Hausknecht; 

Bartak Franz, Hausbeſitzer; 

Wohlmuth Johann, Holz- und Kohlenhändler; 

Pribil Karl, Schuhmachergehilfe; 

Pichler Francisca, Handarbeiterin. (Angenommen. ) 

(7442.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen der Eliſabeth 
Steyrer, geb. Wilkow sky, Bedienerin, im XVI. Bezirke wohn: 
haft, um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband 
und beantragt die Geſuchsgewährung. (Angenommen) 
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(7583.) St.-R. Dr. Krenn referiert über die käufliche Über- 
laſſung von Holz, zwei Hütten und von Kohle bei der Pumpbrunnen— 
anlage in Leopoldsdorf an Robert Hohenlocher und beantragt: 

1. demſelben gegen ſofortigen Erlag von 340 fl. das bei dem 
Pumpwerke in Leopoldsdorf lagernde Holz incluſive der zwei Hütten 


nebſt 70 bis 80 Meter-Centner Kohle zu verkaufen und ſofort zu 


übergeben; 

2. das Bauamt hat die etwa noch dort befindlichen Inſtrumente, 
Maſchinenbeſtandtheile ꝛc. ſofort zu entfernen und den Brunnen ent— 
ſprechend zu verſchütten; 

3. die Abräumung der Hütten hat im Einvernehmen mit dem 
Bauamte zu erfolgen; 

4. die mit Stadtraths-Beſchluſs vom 5. Juli 1896, Z. 4865, 
bewilligte Überwachung der Pumpſtation hat nach Entfernung der 
Maſchinenbeſtandtheile und Inſtrumente zu entfallen. 

2 ( Angenommen.) 

(7488, 7489.) St.-R. Nißaweg referiert über die Recurſe des 
Guſtav v. Durfeld und des Jakob Löwy gegen die Decrete vom 
30. Jänner 1896, Z. 700, und 23. Juli 1896, Z. 27714, be⸗ 
treffend Verfügungen behufs Aſſanierung der Wohnräume in dem 
Ziegelwerke Oberlaa, Stadt, X. Bezirk, Conſer.-Nr. 175, und bean- 
tragt die Abweiſung der Recurſe im Sinne des Antrages des magi⸗ 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den X. Bezirk. ( Angenommen.) 

7259.) St.⸗R. Rißaweg referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem IV. Bezirke um Verleihung der Zuſtändigkeit und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Wrtilek Anna, Miedernäherin; 

Wrtilek Aloiſia, Weißnäherin; 

Wrtilek Karoline, Damenkleidermacherin; 

Brenner Franz, Hausbeſorger; 

Nerbeda Joſef, Privatbeamter; 

Schaffer Adolf, erzherzoglicher Schloſsinſpector; 

Scheſslos Leopold, Pfaidler; . 

Geritzer Joſef, Geschäftsführer und Hausbeſorger; 

Woſchta Johann, Friſeurgehilfe; 

Wohlmuth Moriz Karl, Adjunct der k. k. priv. Südbahn⸗ 
Geſellſchaft. Angenommen.) 

(7254.) St.⸗K. Rißaweg referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem X. Bezirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Preßler Thomas, Eiſendreher in der k. u. k. Xrtillerie- 
Zeugsfabrik; 

Blatzky Joſefa, Wäſcherin; 

Mohr Vincenz, Steinſchleifer; 

Skala Mauriz, Geſchäftsdiener und Hausbeforger ; 

Schicker Leopold, Hilfsarbeiter; 

Vrzal Auguſtin, Tiſchlergehilfe; 

Schuh Erneſt, Kaffeekoch; 

Smekal Franz, Gaſtwirt; 

Badergruber Urban, Gaſtwirt; 

Spitzl Franz, Bäckergehilfe; 

Holi Leopold, Kutſcher; 

Henkel Karl, Schuhmacher; 

Stramitz Alois, Locomotivführer; 

Pecher Franz, Schmiedgehilfe; 

Novak Ignaz, Schloſſer; 

No vy Albert, Bindergehilfe; 

Polak Franz, Bildhauergehilfe; 


Nr. 77. — 25. September 1896. — Stadtraths⸗Sitzung vom 15. September 1896. 


NN 


Syrovatka Johann, Schloſſergehilfe; 

Weber Johann, Maurergehilfe; 

Pecharek Johann, Hilfsarbeiter; 

Buzet Johann, Hilfsarbeiter; 

Dittmann auch Dietmann, geb. 
penſionierte Amtsdienerswitwe; 

Kyllar Jakob, Magazineur; 

Stedronsky Joſef, Hilfsarbeiter; 

Kohaut Martin, Lehrer; 

Vinkler Johann, Tiſchlergehilfe; 

Pan ny Auguſtin, Schloſſergehilfe; 

Vankat Franz, Hilfsarbeiter; | 

Gaßner Anton, Kutſcher. Angenommen.) 

(7435.) St.⸗R. Rißaweg referiert über die Uneinbringlichkeit 
einer Licenzgebür (Nr. 1062) nach Joſef Brenner per 6 fl. 30 kr. 
und beantragt die Abſchreibung. ( Angenommen.) 

(7395.) St.-R. Weitmann referiert über das Anſuchen des 
Karl und Leopold Autheried um Baubewilligung VII., Seiden- 
gaſſe 6, Bandgaſſe 2, und beantragt, die Ertheilung der Baubewilligung 
gegen dem zu beſtätigen, dafs der zu drei Riſaliten in der Seidengaſſe 
und Bandgaſſe (je 5˙4 m Länge und je 15 cm Vorſprung) erforder— 
liche Straßengrund per 2:43 m? von der Schadloshaltung für die 
von derſelben Realität abzutretende Straßengrundfläche im dreifachen 
Ausmaße in Abzug gebracht werde. 

(Angenommenzpuncto Riſalitgrundüberlaſſung 
an den Gemeinderath.) 

(7323.) St.⸗R. Weitmann referiert über das Anſuchen der 
Anna Fichtinger um Beſtimmung der Schadloshaltung für den 
bei dem Haufe Or.⸗Nr. 15 Lerchengaſſe im VIII. Bezirke zur Straßen- 
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 10532 m? und 
beantragt, die Schadloshaltung mit 16 fl. per Quadratmeter zu be— 
ſtimmen. Angenommen.) 

(7872.) St.⸗R. Weitmann referiert über die Verleihung einer 
communalen Auszeichnung an den Neubauer Männergeſangverein 
„Sängerluſt“ und beantragt, es ſei dem genannten Geſangvereine 
anlässlich der Gedenkfeier feines 25jährigen Beſtandes die goldene 
Salvator-Medaille zu verleihen, und zwar mit dem Rechte, dieſelbe 
am Banner tragen zu dürfen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(7525.) St.⸗R. Weitmann referiert über das Anſuchen des 
Georg Demski und der Mathilde Gotthardt um Beſtimmung 
des Übernahmspreiſes für den im Falle des Umbaues des Hauſes 
Or.⸗Nr. 62 Mariahilferſtraße, VII. Bezirk, in die Verbauung ein⸗ 
zubeziehenden und der Schadloshaltung für den zur Straßenver⸗ 
breiterung abzutretenden Grund und beantragt, den Übernahmspreis 

für den einzubeziehenden Straßengrund per circa 20˙8 m? mit 
220 fl. per Quadratmeter, d. i. mit 4576 fl., dagegen die Schad— 
loshaltung für den zur Verbreiterung der Zollergaſſe abzutretenden 
Grund per circa 30 74 m mit 110 fl. per Quadratmeter, d. i. mit 
3381 fl. 44 kr. zu beſtimmen und die Giltigkeit dieſer Preisbeſtimmung 
auf zwei Jahre feſtzuſetzen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7573.) St.-»N. Nauer referiert über das Anſuchen der 
Gräfin Hermine Nyary um Conſens zur Herſtellung eines Boden— 
zimmers XIII., Hietzinger Hauptſtraße 29, und beantragt die Zu— 
geſtehung der Erleichterung der Herſtellung eines Bodenzimmers. 

( Angenommen.) 


Storitz Francisca, 
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(7522.) St.⸗R. Rauer referiert über die Vorſtellung des 
Wilhelm Förſter gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen XIII., 
Hütteldorf, Linzerſtraße 450, und beantragt die Abweiſung. 

Angenommen.) 

(7459.) St.-R. Braun referiert über die Eingabe des Vor⸗ 
ſtehers des XI. Bezirkes wegen Belaſſung des Auslaufbrunnens auf 
der Simmeringer Hauptſtraße und beantragt die Ablehnung. 

Angenommen.) 

(6700.) St.⸗R. Braun referiert über die Magiſtrats-Anträge 
wegen Regulierung der Leberſtraße von Nr. 60 bis zur Geifelberg- 
ſtraße im XI. Bezirke und beantragt die Ablehnung. 

(Angenommen.) 


(7521.) St.⸗R. Braun referiert über den Nachtragsbericht 


puncto Grundeinlöſung behufs Erweiterung des Simmeringer Fried— 


hofes und beantragt: 

1. es ſei in Abänderung der Verfügung des Herrn k. k. Be— 
zirkshauptmannes Dr. v. Friebeis vom 11. Februar 1896, 
Z. 9941, von der Auflaſſung des Simmeringer Friedhofes derzeit 
Umgang zu nehmen und die Erweiterung desſelben durch Einbeziehung 
der communalen Grundparcellen 1025 und 1902, ſowie durch Ein— 
löſung der fremden Grundſtücke Cat.-Parc. 1027/1, 1027/2 (Eigen: 
thümer: Marie Schmidt und Anna Fid a), Parc. 1028/1 
und 1028/2 (Eigenthümer: Karl und Magdalena Sellinger), 
Parc. 1029 und 1030 (Eigenthümerin: Thereſia Bauer) und 
Parc. 1031 (Eigenthümerin: Anna Hartmann), Geſammtausmaß 
des einzulöſenden Areales circa 1814 U — 6528 m?, principiell zu 
genehmigen und im Frühjahre 1897 auszuführen; 

2. der von den genannten Grundbeſitzern geforderte Kaufpreis 
von 9 fl. per Quadratklafter (circa 2 fl. 50 kr. per Quadratmeter) 
je nach Maßgabe des durch die vom Stadtbauamte vorzunehmende 
Vermeſſung ſich ergebenden Flächenmaßes des zu überlaſſenden 
Grundes, ſowie die von den Eigenthümern der Parc. 1027 
und 1028/2 verlangte Ablöſungsſumme für die auf dieſen Grund— 
ſtücken befindlichen Gärtnerhütten im Betrage von 1000 fl. und 700 fl. 
ſei zu bewilligen, wobei die Vermögensübertragungsgebüren von der 
Gemeinde Wien zu tragen wären; 

3. zur Bedeckung der diesfälligen Auslage per circa 20.000 fl. 
ſei zur Rubrik XXXIII 13 ein Zuſchuſscredit in der Höhe des Er- 
forderniſſes zu bewilligen; 

4. es ſei der Pächterin der communalen Grundparcelle 1025 
ſofort halbjährig zu kündigen. 

| (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7467.) St.-N. Weſſely referiert über das Offertverhandlungs⸗ 
ergebnis, betreffend die Lieferung von 11 Stück Schneepflügen, und 
beantragt: 

1. die Offerte der Firma E. F. Teich & J. Rohrbacher 
ſind abzulehnen; 

2. die Ausſchreibung einer neuerlichen Offertverhandlung iſt fofort 
vorzunehmen und ſind größere Maſchinenfabriken, welche das Stadt— 
bauamt namhaft zu machen hat, hiezu ſpeciell einzuladen. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(7519.) St.⸗R. Weſſely referiert über den Koſtenanſchlag für 
die Regulierung und Auspflaſterung des verbreiterten Theiles der 
Matzleinsdorferſtraße bei den Häuſern Nr. 29, 31 und 33 im 
V. Bezirke und beantragt, den vorliegenden Koſtenanſchlag für die 
Regulierung und Auspflafterung der Verbreiterung der Matzleinsdorfer— 
ſtraße bei obigen Häuſern mit dem veranſchlagten bedeckten Koften- 
erforderniſſe von 3689 fl. 33 kr. zu genehmigen. Angenommen.) 

1* 
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(7513.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen des 
I. Wiener Volkskindergartenvereines um Nachſicht der für das Haus 
V., Siebenbrunnengaſſe 8, vorgeſchriebenen Waſſermehrverbrauchs— 
gebüren und beantragt die Ablehnung. (Angenommen.) 

(746 1.) StR. Weſſely referiert über das Anſuchen des 
Oberlehrers L. Apeldauer um Weiterbenützung der Naturalwohnung 
bis Ende September d. J., VI., Brückengaſſe 3, und beantragt die 
Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

7517.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Bertha Amon um Herſtellung eines Asphalttrottoirs Einl. Z. 1216 
im VI. Bezirke, Köſtlergaſſe, und beantragt die Geſuchsgewährung unter 
den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Ang en ommen.) 

(7485.) StR. Weſſely referiert über die Feſtſetzung der 
Gebür für die Benützung der Schweineſchlachtſtätten in den Schlacht— 
häuſern zu St. Marx und zu Meidling, ſowie am Viehmarkte zu 
St. Marx und beantragt: 

1. die Schlachtgebür für die Schweineſchlachtſtätten im Schlacht— 
hauſe St. Marx (V. Abtheilung) und im Meidlinger Schlachthauſe 
ſei mit 50 kr. per Schwein ohne Unterſchied der Gattung feſtzu— 
ſetzen; 

2. die für die Benützung der Stechhütte am Viehmarkte bisher 
eingehobene Gebür per 1 fl. für ein ſchweres Schwein ſei auf 50 kr. 
per Stück herabzuſetzen, fo dafs auch hier für die Schlachtung eines 
Schweines ohne Unterſchied der Gattung die Gebür von 50 kr. zu 
entrichten iſt; 

3. gemäß § 35 der Gewerbeordnung iſt für dieſe Gebüren die 
Genehmigung der hohen k. k. Statthalterei einzuholen. 

(Angenommen; Punkte 1 und 2 an den Gemeinderath.) 

7124.) St. -R. Hörmann referiert über Herſtellungen im 
Schulhauſe V., Hundsthurmerplatz 14, und beantragt, den hiefür er— 
forderlichen Betrag (2201 fl. 72 kr.) in das Budget pro 1897 ein— 
zuſtellen. (Abgelehnt.) 

(7293, 3552 und 5539.) St.⸗R. Hörmann referiert über 
die Koſtengenehmigung für die Verlegung der Telegraphenkabel von 
der Feuerwehr⸗Centrale nach St. Stephan und zur Filiale Landſtraße 
und beantragt, das Koſtenerfordernis per 13.524 fl. 96 kr. in 
das Budget pro 1897 einzuſtellen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7471.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anfuchen des 
Gottlieb Bettelheim durch Dr. Adolf Bach rach um Grundab- 
und uſchreibung bezüglich der Realitäten Einl.-Z3. 2860 bis 2862 
und 2871 bis 2873 des III. Bezirkes und Ausſtellung einer Frei⸗ 
laſſungserklärung bezüglich des auf den Bauſtellen 13 und 14 haf⸗ 


tenden Bauverbotes hiuſichtlich der Trennſtücke und beantragt die. 


Genehmigung der Ab- und Zuſchreibung und die Bewilligung zur 
Ausſtellung der Freilaſſungeerklärung auf Koſten des Geſuchſtellers. 
Angenommen.) 
(7487.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anſuchen der 
Unterſtützungsſocietät der k. k. Wiener Polizeibeamten durch Dr. Adolf 
Bachrach um Baubewilligung Einl.-33. 2860, 2861 und 2862 im 
III. Bezirke, Rudolfsgaſſe, und beantragt, die Ertheilung der Bau— 
bewilligung unter der Bedingung zu beſtätigen, daſs der zur Anlage 
zweier Riſalite (Vorſprung 0˙15 m, Länge je 6°8 m) erforderliche 
Grund im Ausmaße von 2 02 m? um den Betrag von 40 fl. per 
Quadratmeter, ſomit um den Geſammtpreis von 80 fl. 80 kr. durch 
die Partei erworben werde. 
(Angenommen; puncto Grundüberlaſſung an 
den Gemein derath.) 
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(7518.) St.⸗R. Hörmann referiert über eine rückſtändige 
Waſſerbezugsgebür per 11 fl. 70 kr. nach Albert Dub für das Haus 
Or.⸗Nr. 3 und 5 a Krummgaſſe, III. Bezirk, und beantragt, gegen 
den Genannten gerichtlich vorzugehen. (Angenommen.) 

(6657.) StR. Hörmann referiert über das Anſuchen des 
Vorſtehers des XI. Bezirkes um Errichtung einer öffentlichen Park- 
anlage auf den ſogenannten „Eisteichen“ in Simmering und be— 
antragt, es ſei mit Rückſicht auf die ſchwierigen Terrainverhältniſſe 
und die großen Koſten von der Errichtung einer Parkanlage auf 
dem Gebiete der „Eisteiche“ in Simmering abzuſehen. 

| (Angenommen) 

(7536.) Pice-Hürgermeifler Dr. Tueger referiert über das 
Erkenntnis des k. k. Revier⸗Bergamtes Leoben vom 21. Auguſt 1896, 
Z. 1385, betreffend die Beſtimmung des Schutzrayons für den in 
Steiermark liegenden Theil des Hochquellengebietes mit Rückſicht auf 
den Bergbau und auf Schurfunternehmungen, und beantragt die 
Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 

(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(7460.) St.-R. Tomola referiert über die Syſtemiſierung des 
Lehrſtatus an den Knaben-Volksſchulen XIII., Neubergenſtraße und 
Dieſterweggaſſe, und beantragt die Kenntuisnahme 

(Angenommen.) 

(7466.) St. R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Damen⸗Centralvereines „Gabelsberger“ um Überlaſſung eines Lehr⸗ 
zimmers in der Mädchen-Volksſchule XVIII., Schulgaſſe 19, zur Ab— 
haltung von Stenographie-Unterrichtscurſen für Damen für wöchentlich 
zwei Abende mit je zwei Stunden gegen Vergütung der Koſten für 
Beleuchtung, Beheizung und Entſchädigung des Schuldieners für die 
Inſtandhaltung des Zimmers und beantragt die Geſuchsgewährung 
gegen Einhaltung der in dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 10. Sep— 
tember 1891, Z. 1517, feſtgeſetzten Beſtimmungen. 

(Angenommen.) 

(7458.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen der Ge— 
werbeſchul⸗Commiſſion in Wien um Überlaffung eines Lehrzimmers 
an der Volksſchule III., Erdbergſtraße 76, behufs eventueller Er— 
richtung einer Parallelclaſſe des daſelbſt befindlichen gewerblichen Vor: 
bereitungscurſes und beantragt, der Gewerbeſchul-Commiſſion das 
erbetene Lehrzimmer unter den für gewerbliche Schulen üblichen Be— 
dingungen vom Schuljahre 1896/97 an zu überlaſſen. 

Angenommen.) 

(7468.) St.-R. Müſch referiert über das Anſuchen des Joh. 
Endlweber um Gonſens zur Erbauung einer Wächterhütte auf der 
Cat.⸗Pare. 495, Einl.⸗Z. 369 in Hetzendorf, XII. Bezirk, und 
beantragt, den Bezirksamts-Antrag auf Ertheilung des Bauconſenſes 
auf Widerruf und gegen Ausſtellung eines Demolierungsreverſes zu 
beſtätigen. ( Angenommen.) 

7418.) St.⸗R. Büſch referiert über die Anfhüttung und Neu⸗ 
beſchotterung der verlängerten Oswaldgaſſe zwiſchen der Breitenfurter- 
ſtraße und der Donauländebahn im XII. Bezirke und beantragt, das 
vorgelegte Project mit dem veranſchlagten, bedeckten Koſtenerforderniſſe 
von 2363 fl. 91 kr. zu genehmigen und anzuordnen, daſs die sub 
Poſt B und D des Koſtenanſchlages mit zuſammen 303 fl. 73 kr. 
veranſchlagten Arbeiten (Deichgräber- und Pflaſterungsarbeiten) vom 
Vorſteher des XII. Bezirkes gegen nachträgliche Detailverrechnung 
durch Bezirkstaglöhner ausgeführt werden. ( Angenommen.) 

(746 9.) St.⸗R. Bü ſch referiert über das Anſuchen des Ignaz 
Schiller um Conſens zur Herftelluug eines proviſoriſchen Riegel: 
wandbaues auf der Realität XII., Wilhelmſtraße 43, und beantragt 
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die Bewilligung der Bauerleichterung im Sinne der 88 45 und 83 B. O., 
beziehungsweiſe die Beſtätigung des Bezirksamts-Antrages auf wider⸗ 
rufsweiſe Ertheilung des Bauconſenſes. ( Angenommen.) 
(1474.) St.⸗R. Bü ſch referiert über das Project für die Regu⸗ 
lierung und Umpflaſterung der Breitenfurterſtraße zwiſchen der Phila- 
delphiabrücke und der verlängerten Oswaldgaſſe im XII. Bezirke und 
beantragt, das vorgelegte Project mit dem veranſchlagten bedeckten 
Koſtenerforderniſſe von 17.007 fl. 54 kr. zu genehmigen. 
(An genommen.) 
(7129) St.⸗R. Büſch referiert über die Errichtung einer 
Telegraphenſtation für die Feuerwehr Gaudenzdorf und beantragt die 


Bewilligung der nach dem vorgelegten Koſtenanſchlage erforderlichen 


Koſten per 654 fl. und eines Zuſchuſscredites zur Ausgabs⸗Rubrik X 7 
in dieſer Höhe. (Ab gelehnt.) 

(7512.) St.⸗R. Büſch referiert über das Mehrerfordernis per 
110 fl. für die Herſtellung von Stockwerksausläufen in der ſtädtiſchen 
Schule XII., Meidling, Schönbrunnerſtraße 39, und beantragt die 
Genehmigung. (An genommen.) 

(7519.) Vice-Würgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen der k. k. Staatsbahndirection um Überlaſſung des Cur⸗ 
ſalons für die „Europäiſche Fahrplan-Conferenz“ am 4. December 
1896 und beantragt die Geſuchsgewährung unter den vom Magiſtrate 
anfgeſtellten Bedingungen. (An genommen.) 

(7511.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Karl Huffnagl um Weiterbelaſſung des ihm ver— 
liehenen Dr. Heinrich Laub eiſchen Stipendiums und beantragt die 
Geſuchsgewährung pro Schuljahr 1896/97 zur Erlangung des Doctor— 
grades unter den vom Magiſtrate beantragten Modalitäten. 

(Angenommen.) 

(7457.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Kanzleipraktikanten Heinrich Schindler um Gewäh— 
rung eines Suſtentationsbetrages für das zweite Präſenzjahr. 

Das Anſuchen wird abgelehnt. 

(7456.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Alexander Nowatſchek um Gewährung eines 
Suſtentationsbeitrages für das zweite Präſenzjahr und beantragt die 
Geſuchsabweiſung. (Angenommen.) 

(7542.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Kanzleipraktikanten Ludwig Podgraiſchek um Fort⸗ 
bezug des Adjutums während ſeiner einjährigen Präſenzdienſtleiſtung 
und beantragt, dem Geſuchſteller das halbe Adjutum zu belaſſen. 

(Angenommen.) 
( 7530.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Marie Pöhlmann, Gemeindebeamtenswitwe, um 
Fortbezug der Gnadengabe und beantragt, derſelben die Gnadengabe 
jährlicher 120 fl. auf ein weiteres Jahr, d. i. vom 1. October 
1896 bis 30. September 1897, eventuell bis zu einer etwa früher 
eintretenden Verſorgung zu bewilligen. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(743 1.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen des Joſef Zinnögger, Rechnungsrevidenten, um Ver— 
längerung des ihm gewährten, am 15. September d. J. ablaufenden 
ſechsmonatlichen Urlaubes bis 31. December 1896 und beantragt, 
dem Genannten einen letzten Urlaub bis 31. December 1896 zu 
bewilligen. (An genommen.) 


(7553.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Marie Weibel, Regiſtratorswaiſe, um Fortbezug der 
Gnadengabe und beantragt, der Genannten den Fortbezug der 
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Gnadengabe per jährlich 60 fl. vom 10. Auguſt 1896 auf weitere 
drei Jahre, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anderen 
Verſorgung zu bewilligen. | 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7253.) St.-R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen des 
Aushilfs⸗Kanzleidieners Andreas Weh rſtein um Zuſicherung der 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchs— 
gewährung gegen Erlag der normalen Taxe per 400 fl. Angenommen.) 

(7484.) St.⸗R. Dr. Wäh ner referiert über die Beſetzung von 
14 erledigten Stiftplätzen der Feldzeugmeiſter Graf Radetzky— 
Stiftung und beantragt: 

1. 13 Stiftplätze mit dem Bezuge von monatlich 5 fl. 25 kr. 
den Nachbenannten zu verleihen, und zwar: 

Stiftplatz 2 an Ignaz Pehotſch; 


„ 3 „ Karl Wlaſchek; 

„ 7 „ Peter Benghofer; 

„ 34 „ Karl Fuhrmann; 

„ 67 „ Joachim Lechmeiſter; 
„ 98 „ Georg Kottenſchlag; 


1 99 „ Anton Wach; 

5 122 ,„ Anton Dunkler; 
„ 153 „ Wolf Pfeiffer; 

„ 178 „ Michael Rummel; 
5 180 „ Karl Müller; 

1 182 „ Franz Hieß, und 

a 185 „ Ferdinand Berger. 


2. Für den durch den Tod des Stiftlings Franz Steidle 
erledigten 14. Stiftplatz (Stiftplatz 25) wird deſſen Witwe und für 
den Fall, als das k. u. k. Reichs-Kriegsminiſterium deren Anſpruch nicht 
begründet finden ſollte, Karl Kratoch will in Antrag gebracht. 

3. Die Zahl der Stiftplätze ſei von 186 auf 189 zu erhöhen. 

4. Das k. u. k. Reichs⸗Kriegsminiſterium ſei zu erſuchen, in 
Hinkunft ſämmtliche einlangende Geſuche dem Magiſtrate zur Auswahl 
einzuſenden. ( Angenommen.) 

(7432.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen der 
Bezirksvorſtehungen um Veröffentlichung der Protokolle der öffentlichen 


Bezirks ausſchuſsſitzungen im Amtsblatte der Stadt Wien und be— 


antragt, die Publication dieſer Protokolle vom 1. Jänner 1897 an 
unter nachſtehenden Modalitäten vorzunehmen: 

1. Baldmöglichſt nach Abhaltung einer Bezirksausſchuſsſitzung 
wäre ein für den Druck fertiggeſtelltes Protokoll der giltig gefassten 
Beſchlüſſe an die im Rathhauſe befindliche Redaction des Amts— 
blattes einzuſenden. 

2. Dieſe ſeitens der Bezirksvertretungen abzufaſſenden Protokolle 
dürften nur Beſchlüſſe principieller Natur, d. h. ſolche Beſchlüſſe 
enthalten, welche eventuell auch für andere Bezirke als Anregung oder 
als Richtſchnur zu dienen geeignet ſind. Ausſchließliche Localangelegen⸗ 
heiten, Perſonalſachen und Angelegenheiten von vorübergehender oder 
nebenſächlicher Bedeutung wären, wenn ſie auch in einem Beſchluſſe 
ihren Ausdruck gefunden hätten, in dieſes für das Amtsblatt 
beſtimmte Protokoll nicht aufzunehmen. 

3. Anträge, über welche in der betreffenden Sitzung keine 
Beſchlüſſe gefaſst wurden, wie überhaupt Initiativ-Anträge ſollen in 
dem für das Amtsblatt beſtimmten Protokolle keine Aufnahme finden. 

4. Das Protokoll ſoll die Namen der Bezirksausſchüſſe nicht 
enthalten, um den Charakter eines ſtreng ſachlichen Protokolles zu 


wahren; der Name des betreffenden Vorſitzenden könnte wohl jedesmal 


angeführt erſcheinen. 
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St.⸗R. Schreiner beantragt, Beſchlüſſe, welche bloß Local— 
angelegenheiten betreffen, von der Veröffentlichung nicht auszunehmen. 

Magiſtratsrath Dr. v. Radler, Chefredacteur des Amts— 
blattes, welcher als Experte einvernommen wird, erklärt, dafs durch 
die Annahme dieſes Abänderungs-Antrages keine weſentlichen Mehr: 
auslagen erwachſen dürften. 

Referent accommodiert ſich dem Antrage Schreiner. 

Der Referenten-Antrag wird ſohin mit der Abänderung zum 
Beſchluſſe erhoben, daſs im Punkte 2 der Text von den Worten: 
„Dieſe ſeitens der Bezirksvertretungen“ bis ineluſive der Worte: „Aus⸗ 
ſchließliche Localangelegenheiten“ geſtrichen wird. 

Der Vorſitzende gibt bekannt, dass folgende Anträge cin- 
gebracht wurden: 

Antrag des St.-R. Hraba: Die Wiener Stadtbibliothek 
wird beauftragt, die bedeutenderen antiſemitiſchen Werke, welche bisher 
erſchienen find und welche in Hinkunft erſcheinen ſollten, anzuſchaffen 
und der Bibliothek einzuverleiben. 

Antrag des St.-R. Tomola: Die dermalige „Plenergaſſe“ 
im XVIII. Bezirke — zwiſchen Or.⸗Nr. 33 und 35 Karl Beckgaſſe 
nach Weſten — iſt nach dem verſtorbenen Pfarrer Aumann von 
Währing mit „Aumanngaſſe“ zu benennen. 

Antrag des St.-R. Fiedler: Das Stadtbauamt iſt zu be— 
auftragen, behufs Herſtellung einer billigen proviſoriſchen Stiege von 
der Seite der Ungargaſſe zur Großmarkthalle ehethunlichſt Vorſchläge 
zu erſtatten. 

Die Anträge werden der geſchäftsordnungsmäßigen Behandlung 
zugeführt. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Pericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 16. September 1896. 


Vorſitzende: Vice-Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Anweſende: Braun, Rauer, 
Bü ſch, Riß aweg, 
Fiedler, Schreiner, 
Gräf, Tomola, 
Grünbeck Sebaſtian, Dr. Wähner. 
Hörmann, Weitmann, 
Hraba, Weſſely. 
Dr. Krenn, 


Beurlaubt: Bürgermeiſter Joſef Strobach, St.-R. Dr. 
Deutſchmann, Hipp, Dr. Mayreder, 
Müller Lorenz, Purſcht, Seichert. 

Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Kupka. 

Experten: Magiſtratsrath Siegl, Marktdirector Kainz, 
Magiſtrats⸗Commiſſär Dr. Weiß, Magiſtrats⸗Conceptspraktikant 
Dr. Zycha. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Commiſſär Dr. Weiſer. 


Vice-Mürgermeiſter Dr. Neumayer eröffnet die Sitzung 
und macht nachſtehende Mittheilungen: 

St.⸗K. Dr. Kupka entſchuldigt fein Fernbleiben von der 
heutigen Sitzung, da er an einer Verhandlung bezüglich der Erbauung 
einer Brücke über den Donaucanal an Stelle der Franzenskettenbrücke 
theilnehmen muſs. 
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Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 
12. September 1896: 
Reſervefond 20 .. ee Br a 
Effective Belaſtung. . . 153.244 fl. 45 ½ kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 
ſtehende, bereits ge⸗ 
nehmigte, jedoch noch 
nicht effectuierte Aus⸗ 
lagen 399.660 fl. 61% kr. 
zuſammen . 552.905 fl. 07 kr. 
52.905 fl. 07 kr. 


500.000 fl. — kr. 


daher um. 
und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken 1 bis XIX 


a 500 fl. zu reſervierenden . 9.500 fl. — kr. 
eigentlich umme 62.405 fl. 07 kr. 
überſchritten. 


Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 402.732 fl. 16 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 

7528.) St.-N. Dr. Krenn referiert über die Einlöſung eines 
Theiles der Realität Nr. 4 Windhabergaſſe in Unter-Sievering im 
XIX. Bezirke aus Paſſagerückſichten und beantragt, das Offert der 
Eigenthümer der Realität Or.-Nr. 4 Windhabergaſſe, Einl.⸗Z. 105, 
Unter⸗Sievering, XIX. Bezirk, dahin gehend, den zur Verbreiterung 
der genannten Gaſſe erforderlichen Theil der Cat.-Parc. 256 / im 
Ausmaße von 58°51 m? unter der Bedingung unentgeltlich und laſten— 
frei an die Gemeinde abzutreten, daſs letztere auf ihre Koſten in der 
neuen Straßenfront eine circa m hohe Mauer ſammt hölzernem 
Abfriedungsgitter aufführen läſst, zu genehmigen. Zur Deckung der 
Auslage für dieſe Herſtellung wird zur Rubrik XXII 4 ein Zuſchuſs⸗ 
credit in der Höhe des Erforderniſſes bewilligt. 

Die Vertragskoſten trägt die Gemeinde, die auf dem abzutreten— 
den Grunde ſtehenden Bäume bleiben Eigenthum der Beſitzer der 
Realität Nr. 4 Windhabergaſſe. (Angenommen.) 

7486.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Offert des 
Heinrich Piccard auf käufliche überlaſſung der Cat.⸗Parc. 364, 
Einl.⸗Z. 175, Salmannsdorf, im Ausmaße von 4100 m? um den 
Preis von 850 fl. und beantragt die Ablehnung. Angenommen.) 

(7524.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Feſtſetzung der 
Canaleinmündungsgebür für die Realität XIX. Bezirk, Heiligenſtädter⸗ 
ſtraße 62, und beantragt, die normalmäßige berechnete Canalein— 
mündungsgebür für die bezeichnete Realität per 507 fl. 30 kr. werde 
im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G.⸗Bl. Nr. 14, 
vorläufig auf drei Viertel, d. i. auf den Betrag von 380 fl. 47% kr. 
ermäßigt. (Angenommen.) 

7543.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Anton Jelinek, Handelsgärtners, XIX., Billrothſtraße 75, um 
Entſchädigung für die Koſten, welche ihm infolge der durch den Canal— 
bau in der Billrothſtraße nothwendig gewordenen Vertiefung ſeines 
verſiegten Brunnens erwachſen ſind, und beantragt die Ablehnung. 

Angenommen.) 

(7429.) St.-N. Schreiner referiert über rüclſtändige Hunde: 
ſteuern nach vier Parteien aus dem V. Bezirke im Betrage von 16 fl. 
und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der 
Uneinbringlichkeit. (Ange nommen.) 


(7414.) St.⸗R. Sch reiner referiert über das Anſuchen des 
Franz Denninger um Abſchreibung reſp. Nachlaſs der Hälfte 
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(10 fl. 50 kr.) des für die Tiſchaufſtellung in der Matzleinsdorfer— 
ſtraße 36 vorgeſchriebenen Platzzinſes und beantragt die Abſchreibung 
dieſes Betrages aus Billigkeitsrückſichten. Angenommen.) 
(7527 und 7534.) StR. Schreiner referiert über rück— 
ſtändige Fleiſchcaſſaſchuldbeträge, und zwar nach dem verſtorbenen 
Johann Schatz aus dem II. Bezirke im Betrage von 177 fl. 90 kr. 
0. s. Cc. und nach dem verſtorbenen Johann Schmidgruber sen. aus 
dem III. Bezirke im Betrage von 938 fl. 64 kr. ö. W. und beantragt, 
dieſe Beträge aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit außer Evidenz 
zu bringen. Angenommen.) 
St.⸗R. Schreiner referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem V. Bezirke 
und beantragt die Werleihung der Zuſtändigkeit an: 
(7478.) H eller Karl, Fleiſchhauer; 
(7426.) Piwetz Franz, Schuhmachermeiſter; 
Knobloch Thereſia, Tiſchlermeiſterin; 
Chladek Florian, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Hölzl Franz, Vereins caſſier; 
(7425.) Leiß er Sebaſtian, Kürſchnergehilfe; 
Chalaupka Franz, Maurergehilfe; 
Machaßek Aug. Franz, Bürſtenmachergehilfe; 
Röſchel Ferdinand, Claviertiſchlergehilfe; 
Molva Joſef, Tiſchlergehilfe; 
Kupka Ignaz, Maurer und Hausbeſorger; 
Nebesky Anton, Holz- und Kohlenhändler; 
Hrauska Anton, Tiſchlergehilfe. ( Angenommen.) 
(7423.) St.⸗R. Schreiner referiert über Anſuchen um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes von Parteien aus dem V. Bezirke und 
beantragt die Verleihung des Bürgerrechtes an: 
Gold Leopold, Schuhmachermeiſter; 
Gärtner Karl, Friſeur; 
Rabe Anton Wilhelm, Tiſchlermeiſter. (Angenommen.) 
(1424) St.⸗R. Schreiner referiert über Anſuchen um Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem 
V. Bezirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
Nowy Dorothea Katharina, Wäſcherin; 
Weiß Anton, Sattlermeiſter; 
Hurt Joſef, Maſchiniſt; 
Haläk Wenzel, Kleidermacher; 
Miß Karl, Zimmermalermeiſter. Angenommen.) 
(7566.) St.-N. Fiedler referiert über die Abſchreibung, reſpective 
Reducierung von Waſſermehrverbrauchsgebüren nach ſieben Parteien aus 
dem V. Bezirke und beantragt, die Anſuchen um Abſchreibung, be— 
ziehungsweiſe Reducierung des Heinrich Eger, Griesgaſſe 18/20, und 
Theodor Ravella, Einſiedlerplatz 6 a, abzuweiſen, dagegen die An— 
ſuchen des Wendelin Kühnel, Gießaufgaſſe 2, Heinrich Chlupacz, 
Arbeitergaſſe 11, Franz Rimmel, Koflergaſſe 20, Thereſe Paliſa, 
Hundsthurmerſtraße 78, und der Firma A. Urban & Söhne, 
Untere Bräuhausgaſſe 40, im Sinne der Anträge des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes zu genehmigen. (Angenommen.) 
(7482.) St.-N. Rauer referiert über das Offert des Joſef 
Bobaſch auf Ankauf der Bauſtelle Nr. 30 der Schloſspark-Realität 
in Ober-Baumgarten und beantragt, die Gemeinde Wien überläſst 
dem Joſef Bobaſch die Bauſtelle Nr. 30 der Schloſspark-Realität 
in Ober⸗Baumgarten, Einl.⸗Z. 256, im Ausmaße von 740˙9 m? 
um den Einheitspreis von 5 fl. per Quadratmeter und unter den 
Bedingungen der Verkaufsvorſchrift. 
(Angenommen; an den Gemeinde rath.) 
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(7343.) St.⸗R. Rauer referiert über die Verpachtung der 
Eisgewinnung im Winter 1896/97 auf der der Gemeinde Wien 
gehörigen Grundparcelle 349 in Hadersdorf, in dem daſelbſt befind— 
lichen Plattenſteinbruche, und beantragt die Genehmigung der Ver— 
pachtung an Johann Scheuer um den Pachtzins von 25 fl. 

(Angenommen.) 


(7539.) St.-R. Hebaſtian Grünbeck referiert über die Anz 
erkennung der Thätigkeit der freiwilligen Feuerwehren Altmannsdorf, 
Dornbach und Ottakring anläſslich des Unwetters vom 1. Auguſt 1896 
und beantragt, den bezüglichen Feuerwehren aus dieſem Anlaſſe die 
Anerkennung der Gemeinde Wien auszuſprechen. Angenommen.) 

(7359.) St.-R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das Anſuchen 
des Ottakringer Verſchönerungsvereines um Subventionierung und 
beantragt die Bewilligung einer Subvention im Betrage von 400 fl. 
pro 1896 unter den im Magiſtrats-Antrage vorgeſehenen Bedingungen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7393.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über die Her- 
ftellung einer Druckleitung zur Verſorgung des Bahnhofes in Heiligen⸗ 
ſtadt mit Locomotiv⸗Speiſewaſſer. 

Als Experten fungieren Magiſtrats⸗Commiſſär Dr. Weiß und 
Magiſtrats⸗Conceptspraktikant Dr. Zycha. 

Es wird beſchloſſen, das Referat zur neuerlichen Antrag— 
ftellung an den Magiſtrat zurückzuleiten. 


7470.) St.-N. Vüſch referiert über die Feſtſetzung der Canal- 
einmündungsgebür für die Realität XII. Bezirk, Tivoligaſſe 79, und 
beantragt, die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür für die 
bezeichnete Realität per 2172 fl. werde im Sinne des Geſetzes vom 
9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die Hälfte, das iſt 
auf den Betrag von 1086 fl. ermäßigt. (Angenommen.) 

(7436.) St.⸗R. Büſch referiert über den Recurs des Ed. und 
der Anna Wels durch Dr. Joſef Brzobohaty gegen ſanitäts⸗ 
polizeiliche Verfügungen hinſichtlich des Hauſes XII., Meidling, Haupt— 
ſtraße 80, und beantragt, dem Recurſe Folge zu geben und einen 
neuerlichen Localaugenſchein anzuordnen, dem ein Sachverſtändiger des 
Stadtbauamtes beizuziehen wäre. 

Über Anregung des Vorſitzenden wird beſchloſſen, einen 
neuerlichen Localaugenſchein vorzunehmen, welchem drei Mitglieder des 
Stadtrathes, ſowie ein ſachverſtändiger Beamter des Stadtbauamtes 
beizuziehen wären. 

Zu dieſem Localaugenſcheine werden die St.-R. Büſch, Hraba 
und Hörmann deſigniert. 

(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(7413.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen der Beleuchtungsinſpectorswitwe Auguſte Schachner 
um Anweiſung der Witwenpenſion und beantragt, der Genannten auf 
Grund des § 13 der Penſionsvorſchrift für die Gemeindebeamten und 
⸗Diener der Stadt Wien die normalmäßige Witwenpenſion von jähr⸗ 
lich 500 fl. vom 1. September 1896 an unter gleichzeitiger Ein- 
ſtellung der Activitätsbezüge des verſtorbenen Gatten anzuweiſen. 

(Angenommen.) 


(73 33.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Penſionierung des Amtsdieners Adolf Plintzehlner und beantragt, 
den Genannten in den Ruheſtand zu verſetzen und demſelben eine 
Penſion von 403 fl. vom 1. des auf die Verſetzung in den Ruhe- 
ſtand nächſtfolgenden Monates und vom 1. Februar 1897 an eine 
Penſion von 493 fl. jährlich anzuweiſen. 
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Das Anſuchen um Anrechnung weiterer drei Dienſtjahre bei Be— 
meſſung des Ruhegehaltes wird gemäß 8§ 8 der Penſionsvorſchrift als 
nicht begründet abgelehnt. (Angenommen.) 

(7409.) St.- R. Hraba referiert über das Anſuchen der Dach— 
decker⸗Genoſſenſchaft, daſs der ſtädtiſche Preistarif nur bei communalen 
Arbeiten in Anwendung gebracht und nicht an Behörden und Private 
abgegeben werde, und beantragt, der anſuchenden Genoſſenſchaft zu 
eröffnen, daſs einerſeits durch den Vermerk auf dem Titelblatte eines 
jeden ſtädtiſchen Preistarifes „zur Anwendung bei gewerblichen Arbeiten 
und Lieferungen für Rechnung der Gemeindeverwaltung“ Zweck und 
Beſtimmung des ſtädtiſchen Preistarifes genau präciſiert ſind, anderer⸗ 
ſeits die Umgangnahme von der käuflichen Überlaffung des ſtädtiſchen 
Preistarifes an Behörden und Private aus mehrfachen Gründen nicht 
durchführbar erſcheint. 

Wird mit der Anregung des Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueg er 
angenommen, „daſs von dieſer Erklärung der Gemeinde beliebiger 
Gebrauch gemacht werden kann“. 

(7557.) St.-. Gräf referiert über das Ergebnis der Offert- 
verhandlung für die Herſtellung eines Hauptunrathscanales in der 
äußeren Gürtelſtraße im XVI. Bezirke und beantragt die Genehmigung 
des Beſtbotes des Heinrich Sikora mit dem Nachlaſſe von 4 Percent 
von den Preiſen des Koſtenanſchlages unter den im Magiſtrats— Antrage 
enthaltenen Bedingungen. ( Angenommen.) 

(7541) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Joſef 
Chlebna um Anbringung von Warenkäſten, einer Sonnenſchutzplache 
und zwei Gaslaternen vor ſeinem Geſchäftslocale XVI., Ottakringer— 
ſtraße 106, und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 

(7438.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Jſidor 
Spitzer um Schaukäſtenanbringung XVI., Ottakringerſtraße 122, 
und beantragt die Abweiſung aus Paſſagerückſichten. 

( Angenommen.) 

(7516.) St.-N. Tomola referiert über den von der Direction 
des Pädagogiums vorgelegten Lehr- und Stundenplan dieſer Anſtalt 
für das Schuljahr 1896/97 und beantragt die Genehmigung desſelben. 

(Angenommen.) 

(7514.) St.⸗R. Tomola referiert über den Landesſchulraths— 
Erlaſs vom 5. Auguſt 1896, Z. 6918, betreffend die Errichtung und 
Auflaſſung, beziehungsweiſe Verlegung von Parallelclaſſen, ſowie die 
Beſtimmung des Lehrſtatus an mehreren Schulen im V. Bezirke und 
beantragt die Kennſnisnahme. (Zur Kenntnis.) 

(7538.) St.⸗R. Tomola referiert über die Abhaltung eines 
Turncurſes für Lehrerinnen im ſtädtiſchen Pädagogium und beantragt, 
die Zuſtimmung zur Abhaltung eines ſolchen Curſes auch für das 
Schuljahr 1896/97 im Sinne des Magiſtrats⸗Antrages zu ertheilen. 
Das Anſuchen der Direction um Erhöhung der Remuneration von 
40 fl. jährlich für die Wochenſtunde iſt abzulehnen. 

Angenommen.) 

(7321.) St.-R. Weitmann referiert über das Anſuchen des 
Franz Lahner um Baubewilligung für VII., Kaiſerſtraße 99, und 
beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung und überlaſſung des 
zur Herſtellung des Thorportales und der Riſalite erforderlichen 
Straßengrundes im Ausmaße von 1'845 m? um 100 fl. per Quadrat- 
meter, ſomit um den Betrag von 184 fl. 50 kr. 

(Angenommen; puncto Grundüberlaſſung an den Ge— 
meinderath.) 

7558.) St.-N. Dr. Wähner referiert über rückſtändige Waſſer⸗ 
gebüren per 33 fl. 85 kr. nach Karl Dworſchak, IV., Wiedener- 


Nr. 77. — 25. September 1896. — Stadtraths⸗Sitzung vom 16. September 1896. 


TR 


— — r AAA. 


gürtel 20, und beantragt die Abſchreibung dieſes Betrages aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. (Angenom men.) 

(7559.) St. R. Dr. Wähner referiert über eine rückſtändige 
Licenzgebür (Nr. 677) nach Joſef Braumüller aus dem IV. Be— 
zirke im Betrage von 6 fl. 30 kr. und beantragt die Abſchreibung 
derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(7560.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über eine rückſtändige 
Kanzlei⸗ und Augenſcheinstane nach Emilie Stoidl aus dem 
IV. Bezirke im Betrage von 4 fl. 20 kr. und beantragt die Ab— 
ſchreibung derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 

(Angenommen.) 

(5106) ) St.-R. Weſſely referiert über das Ergebnis der 
Offertverhandlung wegen Errichtung von 23 Fleiſchverkaufſtänden in 
den Bezirken Wiens und beantragt: Es ſei bis auf weiteres die Er— 
richtung dieſer Fleiſchverkaufſtände zu vertagen, da das Ergebnis der 
Offertverhandlung kein befriedigendes war. 

(Als Experten fungieren Magiſtratsrath Siegl und Markt— 
director Kainz.) 

St.⸗R. Gräf beantragt, es ſei eine neuerliche Offertverhandlung 
auszuſchreiben. 

St.⸗R. Hraba beantragt die Errichtung großer Kühlanlagen. 

St.⸗R. Gräf beantragt die Errichtung einer Großſchlächterei 
entweder auf genoſſenſchaftlicher Baſis oder durch die Gemeinde. | 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueg er formuliert nunmehr unter Ein— 
beziehung der Anträge des Referenten, ſowie jener der St.-R. Gräf 
(puncto Großſchlächterei) und Hraba nachſtehende Anregungen: 

1. Mit Rückſicht darauf, dafs ohnehin bereits 280 Fleiſchſtände 
in Wien eriftieren, ſowie dafs nach Anſchauung des Herrn Markt⸗ 
directors die Errichtung neuer Stände eine Herabminderung der 
Fleiſchpreiſe in Wien nicht bewirken wird; 

in weiterer Berückſichtigung, daſs die ſtattgefundene Offert— 
verhandlung kein genügendes Ergebnis geliefert hat, wird von der 
Errichtung neuer Fleiſchverkaufſtände Umgang genommen. 

2. Es ſind ſofort mit den derzeitigen Inhabern der Fleiſch— 
verkaufſtände Verhandlungen darüber einzuleiten, ob dieſelben bereit 
ſind, bezüglich der Fleiſchpreiſe bindende Verpflichtungen einzugehen. 
Hierüber iſt baldigſt Bericht zu erſtatten und ſind die entſprechenden 
Anträge vorzulegen. 

3. Auf dem täglichen Fleiſchmarkte find die Verkaufspreiſe er- 
ſichtlich zu machen. 

4. über die Einrichtung des zweiten täglichen Fleiſchmarktes, 
ſowie über die Errichtung weiterer Fleiſchmärkte hat der Magiſtrat 
Bericht zu erſtatten. 

5. Der Magiſtrat hat über die Errichtung einer communalen 
Großſchlächterei, ſowie über den directen Bezug der Schlachtthiere 
unter Ausſchluſs des Zwiſcheuhandels, endlich über die Anlage großer 
Kühlanlagen Bericht zu erſtatten. 

St.⸗R. Schreiner ſtellt folgenden Antrag: 

Der Magiſtrat wird aufgefordert, baldigſt Bericht zu erſtatten, 
ob und in welcher Weiſe es durchgeführt werden könnte, daſs die 
Producenten ihr Vieh nach Wien an ein ſtädtiſches Übernahmsamt 
ſenden und die Gemeinde Wien auch den Verkauf durch beeidete 
ſtädtiſche Organe beſorgen laſſe. 

Abſtimmung: 

Antrag Gräf (Ausſchreibung einer neuerlichen Offertverhand- 

lung) abgelehnt. 
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Anregungen des Vice⸗Bürgermeiſters Dr. Lueger, und zwar: 
Punkt 1 und 2 angenommen. 
Punkt 3, 4 und 5, ſowie Antrag Schreiner einſtimmig 
angenommen. 
(Nach 8 81 Gem.⸗Stat. an den Gemeinderath.) 
Antrag des St.-. Fiedler und Genoſſen: Das Stadt— 
bauamt habe unverzüglich für eine Nothbeleuchtung (eventuell Petroleum— 
beleuchtung) der verlängerten Guſshausſtraße Sorge zu tragen. 
(An den Magiſtrat.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 18. September 1896. 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 
Anweſende: Braun, Dr. Kupka, 


Büſch, Dr. Mayreder, 
Dr. Deutſchmann, Rauer, 
Fiedler, Rißaweg, 
Gräf, Schreiner, 
Grünbeck Sebaſtian, Seichert, 
Hipp, Tomola, 
Hörmann, Dr. Wähner, 
Hraba, Weitmann, 


Dr. Krenn, Weſſelyh. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Beurlaubt: Bürgermeiſter Joſef Strobach, St.-R. Müller 
Lorenz, Purſcht. 
Schriftführer: Conceptspraktikant Künzl. 


Vice Bürgermeifler Dr. Neumayer eröffnet die 
Sitzung. 

(7618.) St.-N. Dr. Krenn referiert über den Bericht der 
Forſtverwaltung Mannswörth, betreffend die Übertragung der Pacht— 
rechte des Andreas Straßer bezüglich der Abtheilung X der Pfaffenau⸗ 
wieſe und der Abtheilung VIa der Pfaffenau an Leopold Gegen— 
bauer, und beantragt: 

Die Übertragung der Pachtrechte des Andreas Straßer, 
Gemüſegärtners, XI., Pfaffengaſſe 24, bezüglich der Abtheilung X 
der Pfaffenauwieſe per 1 Joch 3 U auf die reſtliche Pachtdauer, d. i. 
vom 1. November 1896 bis 31. October 1899, um den bisherigen 
Jahreszins von 56 fl., ferner bezüglich der Abtheilung VIa der 
Pfaffenau per 800 U auf die reſtliche Pachtdauer, d. i. vom 1. No⸗ 
vember 1896 bis 31. October 1897, um den Jahreszins von 40 fl. 
an Leopold Gegenbauer, Gemüſegärtner, XI., Gröretgaſſe 140, 
unter den im Protokolle der Forſtverwaltnng Mannswörth dato. 
28. Auguſt 1896, Z. 170, enthaltenen Bedingungen wird genehmigt. 

(Angenommen.) 
(7603.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Weiterverpachtung 
des dem Bürgerſpitalfondsgute Spitz gehörigen Steinbruches in den 
Cataſtralgemeinden Spitz und Schwallenbach. 

Referent beantragt, den Act an das Stadtbauamt zurück— 
zuleiten und dasſelbe zu beauftragen, über die Ertragsfähigkeit des 
Steinbruches, ſowie über die Eignung des Steinmateriales zur Ver— 
wendung bei der Wienfluſsregulierung Bericht zu erſtatten. 

Referenten-Antrag angenommen. 
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(7592.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den Bericht der Forſt— 
verwaltung Kaiſerbrunn über den Jagdbetrieb pro 1895 und beantragt: 

1. dafs die im Jahre 1895 nothwendig gewordenen Auslagen 
der Forſtverwaltung Kaiſerbrunn für den Jagdbetrieb im Betrage von 
143 fl. 47 kr. nachträglich genehmigt werden; 

2. dafs dem Forſtverwalter für im Intereſſe des rationellen 
Jagdbetriebes nothwendig erſcheinende Auslagen gegen nachträgliche 
detaillierte Verrechnung die principielle Bewilligung ertheilt werde. 

Angenommen.) 

(7587.) St.-R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Adolf Ringer um Conſens zur Herſtellung eines Manſardenzimmers 
im Haufe XVIII., Pötzleinsdorferſtraße 95, und beantragt die Geſuchs— 
(Angenommen.) 

(7586.) St.-R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Adolf Trenkler um Conſens zur Herſtellung eines Manſarden— 
zimmers im Hauſe XVIII., Czartoryskigaſſe 56, und beantragt die 
Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

(7561.) St.-R. Nißaweg referiert über das Project für die 
Beleuchtung des Wiedenergürtels und der verlängerten Schelleingaſſe 
im IV. Bezirke und beantragt die Einführung der öffentlichen Be— 
leuchtung am Wiedenergürtel und in der verlängerten Schelleingaſſe 
im IV. Bezirke um den bedeckten jährlichen Mehrkoſtenbetrag von 678 fl. 
9 kr. unter den vom Magiſtrate beantragten Modalitäten. (Angenommen.) 

(7563.) St.-R. Riß aweg referiert über das Anſuchen der 
Firma Ern ſt & Com p. um gemeinſame Verrechnung des Waſſer— 
bezuges für das Haus Nr. 73 Eugengaſſe und Ecke der Eckertgaſſe 18 
im X. Bezirke und beantragt, es werde die gemeinſame Abrechnung 
im Waſſerbezuge aus den beiden Leitungen des Hauſes Nr. 73 Eugen— 
gaſſe, X. Bezirk, bis auf Widerruf bewilligt. (An genommen.) 

(75 77.) St.⸗R. Rißaweg referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem X. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit für: 

Bobdek Franz, Gaſtwirt; 

Maruna Johann, Zimmermeiſter; 

Hanousek Matthias, Tiſchlermeiſter; 

Sedlasef Johann, Schloſſermeiſter; 

Sykora Franz, Schuhmacher; 

Kratzmann Karl, Hilfsarbeiter; 

Kadlec Antonia, Wäſcherin; 

Dattler Georg, Drahtweber; 

Pollauf Karl, Hilfsarbeiter; 

Siber Johann, Tiſchlergehilfe; 

Nenmez, richtig Niemez Wilhelm, Metallſchleifergehilfe; 

Martinek Anton, Gepäcksträger; 

Kratochwila Ignaz, Steinmetzgehilfe; 

Kunas Wenzel, Hobler; 

Stolpe Joſef, Zimmermanngehilfe; 

Müller Hugo, Schloſſergehilfe; 

Heller Karl, Bedienſteter der Leichenbeſtattungs-Unternehmung 
Betti Chriſtiany; 

Wieſinger Johann, Kutſcher; 

Wottawa Leopold, Ziegelfuhrwerksbeſitzer; 

Masin Wenzel, Friſeur; 


Vucha Franz, Hilfsarbeiter. (Angenommen.) 


(7576.) St.⸗R. Rißaweg referiert über ein Geſuch um Zu— 
ſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und 
beantragt die Geſuchsgewährung für Graff Dominik, Geſchäftsdiener. 

(Angenommen.) 
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(7666.) St.-R. Seichert referiert über die Abänderung der 
Verfügung des k. k. Bezirkshauptmannes Dr. von Friebeis vom 
7. October 1895, Z. 8084, hinſichtlich der Grundtransaction mit 
Samuel R. v. Hahn, betreffend die Realität Einl.⸗Z Z. 89 und 
145 im IV. Bezirke, und beantragt: 


Das auf Grund der Verfügung des k. k. Bezirkshauptmannes 
Dr. v. Friebeis vom 7. October 1895, Z. 8084, zum Zwecke der 
Durchführung der Starhemberg, Schönburg, Trappel⸗, Blechthurm⸗, 
Schelleingaſſe, ſowie behufs Arrondierung der zwiſchen Favoritenſtraße und 
Kriehubergaſſe gelegenen, theils im Eigenthume der Gemeinde Wien, 
theils im Eigenthume des Samuel R. v. Hahn ſtehenden Grund— 
complexe Einl.⸗Z3. 89 und 145, IV. Bezirk, abgeſchloſſene Überein- 
kommen wird im Hinblicke auf die zufolge Verfügung des k. k. Bezirks⸗ 
hauptmannes vom 26. Februar 1896, Z. 1393, genehmigte Ver— 
ſchiebung der Baulinien der verlängerten Trappelgaſſe zwiſchen Schel— 
leingaſſe und Wiedenergürtel in folgender Weiſe abgeändert: 

IJ. Die Gemeinde Wien überträgt in das Eigenthum des Samuel 
R. v. Hahn nachſtehende Grundflächen: 

a) von der im Grundbuche Wieden, IV. Bezirk, sub Einl.-3. 145 
inneliegenden Cat.⸗Pare. 1095, Figur abceda (des vor: 
liegenden Planes) im Ausmaße von circa 108 und 10, zuſammen 
118 m?; 

Figur hikh im Ausmaße von circa 1 mꝛ; 

Figur y Wb“ a“ z yxuy im Ausmaße von circa 326 4 496 
zuſammen 822 m?; 

Figur alu“ t“ s“ a“ im Ausmaße von circa 91 m?; 

Figur h“ g“ i“ o“ r“ 6 pn k!“ m. fh‘ im Ausmaße 
von circa 867 m? und Figur 22 as b? 22 im Ausmaße von 
circa 68 m?; 
von der im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut im IV. Be⸗ 
zirke inneliegenden Cat.⸗Parc. 1637 die mit den Buchſlaben 
o“ e“ be ds g fe bs f. e c d“ c“, beziehungsweiſe cd gs fe} c3 
umſchriebenen Theile im Ausmaße von circa 527 m?, be— 
ziehungsweiſe circa 28 me, ſohin Grundflächen im Geſammt— 
ausmaße von circa 2522 m?; 
II. dagegen übergibt Samuel R. v. Hahn laſtenfrei in das 
Eigenthum der Gemeinde Wien folgende Theile der im Grundbuche 
Wieden inneliegenden Realität Einl-Z. 89, Theile der Cat.-Parc. 1096, 
1097 und 1098: 

Figur e fg he im Ausmaße von circa 42 m?; 

Figur Imntso par! im Ausmaße von circa 370 mz; 

Figur u“ v' be ht a2 2 y“ n' im Ausmaße von circa 201 m?; 

Figur qe b“ hs as ee 46 im Ausmaße von circa 38 m?; 

Figur is oe me 15 m2 0 weer: 82 ve 92 j: he gs fs is im Ausmaße 
von circa 1903 m?; 

Figur 52 x2 21 52 im Ausmaße von circa 5 m?; 

Figur be hö i“ kü bs im Ausmaße von circa 69 m?, und 

Figur I, II, III, IV, v, XI, VI, VII, X, VIE, IX, I, im 
Ausmaße von circa 350 m, ſohin Grundflächen im Gefammtaus- 
maße von circa 2978 mz. 


b 


— 


Obige Grundtransaction wird unter folgenden Bedingungen ab: 
geſchloſſen: 

1. Samuel R. v. Hahn überträgt von feiner Realität Einl. 
Z. 89, IV. Bezirk, nachbezeichnete Theile ins Verzeichnis für das 
öffentliche Gut: 

Figur XI, V, XVIII, XIVa, XIII, XV, XVII, XI, X, XIX, 
VII, VI, XI im Ausmaße von circa 620 m?; 
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Figur Kk m1 15 mô 05 k im Ausmaße von circa 156 mz; 

Figur t tö a“ 88 8“ 75 6, 5 pô nö ſt im Ausmaße von circa 
550 mꝛ; 

Figur as ks is fs gs es 18 as im Ausmaße von circa 364 mz; 

Figur w? y? cds? w2 im Ausmaße von circa 290 m?, und 

Figur g' 15 i K gs im Ausmaße von circa 8 m?; 

2. Samuel R. v. Hahn leiſtet an die Gemeinde Wien eine 
Aufzahlung im Betrage von 6790 fl., welcher bei der Übergabe der 
an den Genannten abzutretenden Flächen in ſeinen phyſiſchen Beſitz 
fällig iſt; 

3. die Gemeinde Wien überträgt nachbenannke Theile der Realität 
Einl.⸗Z. 145, IV. Bezirk, ins Verzeichnis für das öffentliche Gut: 

Figur a° b' cs a XIV, XVIII, ya im Ausmaße von circa 
625 m? (freier Platz von der Favoritenlinie); 

Figur b“ at ad ats’s? a“ b“ (verlängerte Schönburggaſſe); 

ferner von der Einl.-Z. 302, Cat.-Parc. 1250, IV. Bezirk, den 
mit den Buchſtaben is ks 16 js bezeichneten Theil per circa 9 m? (ver- 
längerte Schelleingaſſe); 

dagegen haben im Grundbuche als Eigenthum der Gemeinde 
Wien nachſtehende Theile der zu eröffnenden Straßen zu verbleiben: 

Figur d' j 16 e d' (verlängerte Schaumburgergaſſe); 

Figur Po’ ab a as a6 b fs (verlängerte Schönburggaſſe); 

Figur is kö 15 ms is (verlängerte Trappelgaſſe); 

Figur c' d' es fe 6 5 we h c (verlängerte Blechthurmgaſſe) 
und Figur g' he is ks ab gs (am Wiedenergürtel); 

4. dem Samuel R. v. Hahn wird die ihm nach der Wiener 
Bauordnung obliegende Verpflichtung zur Einlöſung der Realität 
Einl.⸗Z. 1045, IV. Bezirk, und des mit den Ziffern X, XI, XII, 
XIII, X umſchriebenen Theiles der Einl.-Z. 301, IV. Bezirk, im 
Aus maße von circa 22 m? bis zur halben Breite der Schelleingaſſe 
erlaſſen; 

5. nachbezeichnete Bauſtellen, welche durch die Parcellierung des 
zufolge obiger Grundtransaction arrondierten Grundbeſitzes des 
Samuel R. v. Hahn entſtehen, werden mit Bauverbot belegt und 
iſt dasſelbe auf die bezüglichen Bauſtellen auf Koſten des Genannten 
grundbücherlich ſicherzuſtellen: 

a) Bauſtelle 4 bis zur Arrondierung derſelben mit einem Theile 
der Realität Einl-3. 301, IV. Bezirk, und Eröffnung der an— 
rainenden Gaſſen auf die halbe Breite; 

6) Bauſtelle 22, 23, 24 und 25 bis zur Eröffnung der Schellein— 
gaſſe auf die halbe Breite; 

7) Bauſtelle 25 a bis zur Arrondierung derſelben mit einem Theile 
der Einl.⸗Z. 1117, IV. Bezirk, und Eröffnung der Schellein— 
gaſſe auf die halbe Breite; 

5) Bauſtelle 26 bis zur Arrondierung mit einem Theile der Einl. 
Z. 1117, IV. Bezirk, und Eröffnung der Schellein- und Trappel⸗ 
gaſſe auf die halbe Breite; 

e) die Bauſtelle 39 bis zur Arrondierung mit der Realität Einl. 
Z. 1119, IV. Bezirk, und Eröffnung der Schellein- und um⸗ 
gelegten Blechthurmgaſſe auf die halbe Breite; 

6. Samuel R. v. Hahn verpflichtet ſich, den dermalen über 
die Bauſtellen 23, 24, 25, 25a, 26 und 59 führenden öffentlichen 
Weg (Theil der Cat.⸗Parc. 1637, IV. Bezirk) bis zur Eröffnung 
der Schelleingaſſe auf die halbe Breite als ſolchen zu belaſſen und 
willigt ein, daſs dieſe Verpflichtung auf ſeine Koſten auf den ob— 
genannten Bauſtellen grundbücherlich ſichergeſtellt werde; 

7. Samuel R. v. Hahn verpflichtet ſich, binnen acht Tagen 
nach Verſtändigung von der Genehmigung dieſes Übereinkommens als 
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Beitragsleiſtung zu den Koſten der von der Gemeinde zu über— 
nehmenden Niveauherſtellung auf den sub 1 angeführten Grundflächen 
einen Baarbetrag von 1000 fl. zu Handen der ſtädtiſchen Haupteaſſa 
zu erlegen; 

8. die Koſten der Vertragserrichtung tragen beide Contrahenten 
je zur Hälfte, die Übertragungsgebüren jeder Vertragstheil nach Maß— 
gabe der von ihm zu erwerbenden Grundflächen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6005.) St.⸗R. Seichert referiert über das Project für die 
Durchführung der Starhemberggaſſe, IV. Bezirk, und beantragt: 

1. Das vorliegende Project für die Regulierung der verlängerten 
Starhemberggaſſe im IV. Bezirke mit dem veranſchlagten bedeckten 
Koſtenerforderniſſe von 1880 fl. 38 kr. und 

2. das vorliegende Project für den Neubau eines Hauptunraths— 
canales aus Beton in der Starhemberg- und Schelleingaſſe im IV. Be— 
zirke mit dem veranſchlagten Koſtenerforderniſſe von 3900 fl. 38 kr. 
zu genehmigen; 

3. zur Bedeckung des letztgenannten Erforderniſſes einen Zuſchuſs— 
credit in derſelben Höhe zur Ausgabs-Rubrik XXVII 1 b zu erwirken. 

(Angenommen; puncto Zuſchuſseredit an den Gemein de⸗ 
rath.) 

7625.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen des 
Vorſtehers des IV. Bezirkes um ſchleunige Durchführung der Star— 
hemberggaſſe im IV. Bezirke in der Richtung gegen die Gürtelſtraße 
und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(71607.) St.⸗R. Seichert referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend die Reparatursarbeiten an dem Dache des Schulgebäudes 
II., Darwingaſſe 17 (Pazmanitengaſſe 17), und beantragt: 

1. Die Herſtellung der Abdeckung der Dachtheile zwiſchen a. 
und PB, beziehungsweiſe j und ß des vorliegenden Planes nach 
Schnitt a mit Zinkblech Nr. 12 auf entſprechender Unterlage; 

2. die Ausbeſſerung des alten Beſtandes. (Angenommen.) 

(7595.) St.⸗R. Seichert referiert über die Vergebung der 
Erd⸗, Baumeiſter⸗ und Deichgräberarbeiten zur Erweiterung des 
Friedhofes in Baumgarten und beantragt, das Offert der Bauunter⸗ 
nehmer Cita & Ehrenfreund auf Übernahme bloß der Erd⸗ 
und Baumeiſterarbeiten gegen eine Aufzahlung von 30 Percent zu 
den Preiſen des Koſtenanſchlages zu genehmigen. Angenommen.) 

(746 2.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen des 
Bezirksſchulrathes um Herſtellung eines Sommerturnplatzes im Garten 
der Knaben-Volksſchule XIV., Stättermayergaſſe 29, und beantragt, 
mit Rückſicht auf die Störung des Unterrichtes durch das beim Turnen 
vorkommende Singen und nicht zu vermeidende Lärmen abzulehnen. 

(An genommen.) 

7526.) St.⸗R. Seichert referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Roſam, betreffend Herſtellung eines Kinderſpielplatzes auf 
den Bauſtellen VI und VII, Ecke der Rauchfangkehrer- und Heinickegaſſe 
im XIV. Bezirke und beantragt: Die Herſtellung eines Kinderſpiel— 
platzes auf den Bauſtellen VI und VII an der Ecke der Rauchfang- 
kehrer⸗ und Heinickegaſſe im XIV. Bezirke als Proviſorium mit dem 
Maximalkoſtenbetrage von 250 fl. wird genehmigt, wobei die Lieferung 
der acht einfachen hölzernen Bänke ohne Rücklehne im currenten Wege 
zu erfolgen hat; die Einplankung iſt gleichfalls im currenten Wege 
herzuſtellen. Der Herr Vorſteher des XIV. Bezirkes wird erſucht, für 
die Planierung des Platzes und für eine entſprechende Überwachung 
der Anlage Sorge zu tragen. ( Angenommen.) 

(7412.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen des 
Bademeiſters im ſtädtiſchen Volksbade XIV., Heinickegaſſe 3, Franz 
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Grauſam, um Gewährung einer Remuneration für die Beſchaffung 
des Waſſers zur Straßenbeſpritzung, ſowie um Beiſtellung einer 
Maſchiniſtenmontur und beantragt: 

1. Dem Bademeiſter im Volksbade im XIV. Bezirke wird, inſo— 
lange er den Gasmotor zu S:raßenbefprigungszweden zu bedienen 
hat, während der Zeit som 1. April bis 15. October jeden Jahres 
eine Zulage von 8 fl. pro Monat bewilligt, welche monatlich im 
nachhinein mit dem Gehalte auszuzahlen iſt; 

2. für das laufende Jahr hat der Bezug vom 15. Juni zu 
beginnen; 

3. für die Arbeit bei dem Motor iſt demſelben eine Blouſe und 
Hoſe alljährlich zu erfolgen; 

4. für das laufende Jahr wird hiezu der budgetmäßig sub 
Rubrik XXII 6 b bedeckte Betrag von 32 fl. bewilligt. 

(An genommen.) 

(7689.) St.-N. Nißaweg referiert über die Schaffung zweier 
Lehrzimmer an der Knaben-Bürgerſchule X., Eugengaſſe 30, und be— 
antragt, die Schaffung dieſer Lehrzimmer in der vom Magiſtrate vor- 
geſchlagenen Weiſe um den bedeckten Koſtenbetrag von 180 fl. zu 
genehmigen. Die nöthigen Einrichtungsſtücke ſind, ſoweit als thunlich, 
aus dem Depot, eventuell aus der Schule in der Knöllgaſſe beizuſtellen. 

(An genommen.) 

7393.) Vice-Nürgermeiſter Dr. Cueger referiert über die 
Herſtellung einer Druckleitung zur Verſorgung des Bahnhofes in 
Heiligenſtadt mit Locomotiv-Speiſewaſſer und beantragt: 

I. Dem vorliegenden Projecte der k. k. Baudirection der Wiener 
Stadtbahn für die Herſtellung einer Druckleitung zur Verſorgung des 
Bahnhofes Heiligenſtadt mit Locomotiv-Speiſewaſſer wäre ſeitens der 
Gemeinde Wien unter folgenden Bedingungen die Zuſtimmung zu 
ertheilen: 


1. Die zur Entnahme von Waſſer aus dem Donaucanale dienende 
Anlage iſt im Bahnhofs-Territorium ſelbſt, jedenfalls aber nicht an der 
in Ausſicht genommenen Stelle der Nufsdorferlände, ſondern an einem 
anderen, ſowohl außerhalb der beſtehenden, als auch außerhalb der 
projectierten künftigen Straßenflächen liegenden Orte zu errichten. 

2. Die Rohrleitungen ſind nicht über die Cat.⸗Parc. 576, 
Heiligenſtadt (Hagenwieſe) zu führen, ſondern anſtatt deſſen in die 
Cat.⸗Pare. 592/1 und 594/2 (Halteraugaſſe) einzulegen. 

3. Bei der Herſtellung und dem Betriebe der Waſſerleitungs- 
anlage darf der Beſtand und der normale Betrieb der in denſelben 
Straßen liegenden ſtädtiſchen Waſſerleitungen, Canäle und ſonſtigen 
Objecte nicht gefährdet werden. Es iſt daher in dieſer Hinſicht das 
Detailproject im Einvernehmen mit dem Stadtbauamte auszuarbeiten; 
auch ſind jene Herſtellungen, welche von der Gemeinde zur Sicherung 
der erwähnten ſtädtiſchen Objecte für nothwendig erachtet werden, von 
dem Bahnunternehmen auf eigene Koſten auszuführen und im guten 
Zuſtande zu erhalten. Sollten in jenen Grundflächen, welche für die 
Anlage der Leitungen benützt werden, außer den beſtehenden ſtädtiſchen 
Objecten ſpäterhin noch andere ausgeführt werden, ſo hat das Bahn— 
unternehmen die Koſten jener Herſtellungen zu tragen, welche an dieſen 
neuen Objecten lediglich infolge des Beſtandes der Waſſerleitung von 
der Gemeinde Wien für nothwendig erachtet werden. : 

4. Inſofern durch die Ausführung des vorliegenden Projectes 
Gasrohrſtränge und fonftige in den kommunalen Grundflächen liegende 
Leitungen, ſowie die Geleiſe der Neuen Wiener Tramway-Geſellſchaft 
berührt werden, iſt die Zuſtimmung der diesbezüglich Berechtigten ein⸗ 
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5. Sowohl bei den Rohrlegungsarbeiten als auch bei ſpäteren 
Reparaturen der Leitung iſt der Verkehr in den öffentlichen Straßen 
ſtets aufrecht zu erhalten. | 

6. Nach Einlegung der Waſſerleitungsrohre iſt der Straßengrund 
wieder in den früheren Zuſtand zu verſetzen. Setzungen, welche in 
der Rohreunette nachträglich eintreten, ſind ſofort zu beheben. Hiebei 
iſt das normale Niveau der Straßenoberfläche einzuhalten und die 
Straßendecke (Pflaſterung, beziehungsweiſe Beſchotterung ꝛc.) wieder 
in den früheren Zuſtand zu verſetzen. 

7. Das Bahnunternehmen haftet der Gemeinde Wien für jeden 
wie immer gearteten Schaden, welcher ihr an ihren Grundflächen 
oder an den auf oder unter denſelben befindlichen Objecten infolge 
des Baues, Beſtandes oder Betriebes der Waſſerleitung erwächst. 
Ferner hat das Bahnunternehmen die Gemeinde Wien auch gegen alle 
jene Auſprüche vollkommen klag- und ſchadlos zu halten, welche dritten 
Perſonen aus dem Beſtande oder Betriebe der Waſſerleitung gegen 
die Gemeinde Wien erwachſen. Hingegen verzichtet das Bahnunter— 
nehmen auf den Erſatz jedes Schadens, welcher ihm hinſichtlich des 
Beſtandes oder Betriebes der Waſſerleitung durch Verfügungen der 
Gemeinde Wien (Herftellung von Canälen, Waſſerleitungen, Pflaſte— 
rungen u. dgl.) zugeht. 

8. Sobald infolge der Regulierung oder gänzlichen Auflaſſung 
der Straßenzüge, in welche die Rohrtrace jedoch nur proviſoriſch ein— 
gelegt wird, oder ſonſt aus öffentlichen Rückſichten die Entfernung 
der Rohre aus den betreffenden Grundflächen nothwendig werden ſollte, 
iſt dieſelbe über Verlangen der Gemeinde in der von dieſer feſtzu⸗ 
ſetzenden angemeſſenen Friſt von dem Bahnunternehmen auf eigene 
Koſten durchzuführen, worauf die Rohreunette ſofort wieder zuzuſchütten 
und die Straße in den früheren Zuſtand rückzuverſetzen iſt. Sollten 
dann die Leitungen in andere ſtädtiſche Gründe verlegt werden, ſo iſt 
hierüber mit der Gemeinde eine neuerliche Vereinbarung zu treffen. 
9. Für die Inanſpruchnahme der ſtädtiſchen Gründe und Straßen— 
flächen zur Ausführung des Projectes iſt der Gemeinde Wien eine 
angemeſſene, eventuell im Enteignungswege zu beſtimmende Ent— 
ſchädigung zu leiſten, über welche die Verhandlung nach der politiſchen 
Begehung des Detailprojectes abgeſondert zu pflegen ſein wird. 

10. Die Gemeinde Wien behält ſich das Recht vor, bei der 
politiſchen Begehung des Projectes die vorſtehenden Bedingungen zu 
erläutern und durch Aufnahme neuer zu ergänzen. Zu dieſer Er— 
läuterung und Ergänzung wäre der Vertreter der Gemeinde Wien 
bei der politiſchen Begehung zu ermächtigen. 

II. überdies iſt der k. k. Generaldirection der öſterreichiſchen 
Staatsbahnen mitzutheilen, daſs die in der Zuſchrift derſelben ddto. 
5. Juli 1896, Z. 93164, ausgeſprochene Annahme, daſs ſeitens der 
Gemeinde gegen das in Ausſicht genommene Project für die Her— 
ſtellung einer Druckleitung zur Verſorgung des Bahnhofes in Heiligen— 
ſtadt mit Locomotiv⸗Speiſewaſſer, ferner die Ausführung eines Feld— 
reſervoirs und die theilweiſe Führung der Rohrſtränge im Straßen— 
grunde keine Einwendungen erhoben werden, unrichtig iſt. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(7594.) St.-N. Tomola referiert über die Regelung der Schul- 
bedienung an der k. k. Werkmeiſterſchule im X. Bezirke und beantragt: 

1. Es ſei die Zuſtimmung zu geben, daſs der dritte Diener der 
k. k. Staatsgewerbeſchule im X. Bezirke 480 fl. Remuneration jährlich 
nebſt Montur⸗ und Stiefelpauſchale per 8 fl. erhält; bei der Be— 
ſtellung, welche von der Staatsverwaltung erfolgt, iſt gegenſeitige vier- 
wöchentliche Kündigung auszubedingen; 
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2. die beantragte Regelung des Dienerſtatus wird zur Kenntnis 
genommen; 
3. die Bezüge aller drei Diener der Anſtalt ſind bei der ſtädtiſchen 
Haupteaſſen-Abtheilung für den X. Bezirk in Auszahlung zu bringen. 
Angenommen.) 
(7606.) Et.-R. Tomola referiert über den Schluſsbericht der 
Direction des ſtädtiſchen Pädagogiums pro 1895/96 und beantragt, 
dem geweſenen Übungsſchullehrer, jetzt Bürgerſchul⸗Director Anton 


Wollenſack für den Fleiß und Eifer, ſowie für die erfolgreiche 


Thätigkeit, die er als Lehrer der Methodik der Geographie am Päda— 
gogium entfaltet hat, die Anerkennung auszuſprechen, im übrigen den 
Bericht zur Kenntnis zu nehmen. 

(Angenommen; puncto Anerkennung an den Ge⸗— 
meinderath.) 


(6964.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
des k. k. Landesvertheidigungs-Miniſteriums um Auflaſſung eines Theiles 
der über die Kaiſergartengründe im III. Bezirke genehmigten Parallel- 
gaſſe zur Barmherzigengaſſe und beantragt, dem Anſuchen des k. k. 
Landesvertheidigungs-Miniſteriums werde ſtattgegeben und der Baulinien- 
plan geändert unter dem vom Landesvertheidigungs-Minſſterium geſtellten 
Angebot der koſtenloſen und laſtenfreien Übertragung des neuen Straßen⸗ 
grundes im richtigen Niveau. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(7598.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über die Durchführung 
des Baues des rechtsſeitigen Hauptſammelcanales in der Marxer— 
gaſſe im III. Bezirke und beantragt, für die Gemeinde Wien im 
Vollmachtsnamen der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien das 
Anerbieten Sr. Durchlaucht des Fürſten und Altgrafen Hugo zu 
Salm-Reifferſcheid anläſslich des Baues des rechtsſeitigen 
Hauptſammelcanales den zur Verbreiterung der Marxergaſſe nach 
der genehmigten Baulinie erforderlichen Grund der Einl.-Z. 1236, 
Cat.⸗Parc. 300, Grundbuch des III. Bezirkes, im Ausmaße von 
circa 241 m?, gegen eine Entſchädigung im Pauſchalbetrage von 8000 fl. 


der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien ins Eigenthum abzu⸗ 


treten, anzunehmen. (Angenommen.) 


(7473.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
des Jakob Scher ber um Baubewilligung für die Realität Or.“ 
Nr. 11 Krugerſtraße im I. Bezirke und beantragt die Beſtätigung 
der Baubewilligung und die Genehmigung des Riſalites mit einem 
Vorſprunge von 0 08 m über die Baulinie und in einer Länge von 
3 m, ſowie des 3˙4 m langen und 0˙1 m vorfpringenden Thor— 
portales, ſohin die Überlaſſung des zu dieſen Vorbauten erforderlichen 
Straßengrundes per 074 m? gegen Abzug dieſer Fläche im dreifachen 
Ausmaße von dem zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grunde. 

(Angenommen; puncto Grundüberlaſſung an 
den Gemeinderath.) 

(7591.) St.-R. Müſch referiert über das Anſuchen des Eduard 
Hirtl, Marie Hirtl und Dr. Erwin Ritter v. Spaun um Er— 
theilung des Conſenſes zur Errichtung eines Zubaues zur Realität 
XII., Meidling, Hauptſtraße 5, Einl.⸗Z. 82, Unter-Meidling, und 
beantragt die Beſtätigung des Bauconſenſes unter den vom Magiſtrate 
beantragten Bedingungen. (An genommen.) 


7481.) St.-N. Gräf referiert über den Ankauf der Wieſe 
Cat.⸗Parc. 687, Einl.⸗Z. 67 in Ottakring, ſeitens der Gemeinde 
und beantragt, das Offert der Eigenthümer der Realität Cataſtral— 
Parcelle 687, Einl.⸗Z. 67, Ottakring, XVI. Bezirk, dieſelbe der 
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Gemeinde Wien um den Pauſchalbetrag von 2200 fl. käuflich zu 
überlaſſen, zu genehmigen. 

(Angenommen; puncto Zuſchuſseredit an den 
Gemeinderath.) 

(76 12.) St.⸗R. Gräf referiert über den Recurs des Wilhelm 
Holle gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen bezüglich des Hauſes 
XVI., Friedrich Kaiſergaſſe 1, und beantragt, denſelben aus den 
Gründen des Bezirksamts⸗Antrages abzuweiſen. (Angenommen.) 

(7593.) St.⸗R. Gräf referiert über den Verkauf eines Theiles 
der im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut inneliegenden Cat. 
Parc. 1734 Ottakring, ſowie eines Theiles der Reolität Einl.⸗Z. 1985, 
Cat.⸗Parc. 1510 Ottakring und beantragt, das Anſuchen der Käufer 


Ferdinand und Barbara Bauer um Enthebung von der Verpflichtung 


zur Erhaltung des Gehweges über den denſelben verkauften Theil der 

Wegparcelle 1734 Ottakring mit Rückſicht darauf, daſs der Weg 

dermalen aus Verkehrsrückſichten noch nothwendig iſt, abzuweiſen. 
(Angenommen.) 

(7608.) St.⸗R. Gräf referiert über das Offertverhandlungs— 
ergebnis für den Bau von Canälen in der unbenannten Gaſſe zwiſchen 
der Arlt⸗ und Brüſſelgaſſe, in der Hasnerſtraße und Arltgaſſe im 
XVI. Bezirke und beantragt die Ablehnung der eingelangten Offerte 
und die Ausſchreibung einer neuerlichen Offertverhandlung. 

Angenommen.) 

(7665.) St.-N. Weſſely referiert über die Aufhebung des 
Hauſierhandels für das Gemeindegebiet von Wien und beantragt: 

1. Es ſei an das k. k. Handelsminiſterium die Bitte zu richten, 
die Stadt Wien in Gemäßheit der Beſtimmungen des § 10 des 
Hauſierpatentes, beziehungsweiſe $ 5 der Vollzugsvorſchrift, vom 
Hauſierhandel auszunehmen. 

2. Es ſei eine Petition an das Abgeordnetenhaus zu richten mit 
der Bitte, daſs das k. k. Miniſterium des Innern im Geſetzgebungs— 
wege ermächtigt werde, die Beſtimmungen der Al. 2 und 3 des 8 60 
der Gewerbeordnung für einzelne Gebiete außer Kraft zu ſetzen. 

(Einſtimmig angenommen; an den Gemeinderath.) 

7552.) St.-R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Genoſſenſchaft der Friſeure um Gewährung einer Subvention für die 
gewerbliche Fortbildungsſchule und beantragt die Bewilligung einer 
Subvention für das Schuljahr 1896 im Betrage von 200 fl. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7548.) St.⸗R. Weſſely referiert über den Magiſtratsbericht, 

betreffend die Herſtellung eines Gebäudes behufs Gewinnung eines 


Unterkunftslocales für die Marktbeſucher auf dem ſtädtiſchen Heu- und 
Strohmarkte im V. Bezirke, und beantragt, zur Gewinnung eines 


Parteienraumes und Marktaufſeherlocales am ſtädtiſchen Heu- und 


Strohmarkte im V. Bezirke die Herſtellung des im vorliegenden Plane | 


projectierten Gebäudes zu bewilligen und die diesfälligen Koſten per 
1961 fl. 15 kr. sub Rubr. XXVIII in das Präliminare pro 1897 
einzuſtellen. (An genommen.) 

(7555.) St.-RN. Hörmann referiert über die Reconſtruction 
der Tramdecken in den Stallungen des Schlachthauſes zu St. Marx 
und beantragt: 


Die Ausführung der in dem Koſtenanſchlage ddto. 8. Juli 1896, 


B.⸗Nr. 9327, aufgeführten Herſtellungen, betreffend die Reconſtruction 
der Tramdecken in den Stallgebäuden des Schlachthauſes zu St. Marx 


wird mit der auf Rubrik XXX Ib bedeckten Koſtenſumme von 4107 fl. 


50 kr. genehmigt und ſind die erforderlichen Schloſſerarbeiten per 


2535 fl. auf Grund der vorliegenden allgemeinen und beſonderen 
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Bedingniſſe im Wege der öffentlichen Offertverhandlung, zu welcher 
Schloſſermeiſter, reſpective Eiſenconſtructeure beſonders einzuladen ſind, 
ſicherzuſtellen, die übrigen Arbeiten dagegen den betreffenden Erſtehern 
der ſtädtiſchen currenten Arbeiten zu übertragen. (Angeno mm en.) 

(73 25.) St.⸗R. Hörmann referiert über den Recurs des 
Thomas und Karl Roth gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen be⸗ 
züglich des Hauſes III., Paulusgaſſe 13, und beantragt die Abweiſung 
desſelben. (Angenommen.) 

(7590.) St.-N. Fiedler referiert über rückſtändige Beerdi⸗ 
gungskoſten nach Parteien aus dem II. Bezirke im Betrage von 
208 fl. 35 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

(7475.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Offertverhandlungs— 
ergebnis, betreffend die Umpflaſterung der Praterſtraße von Nr. 44 
bis 62 im II. Bezirke und beantragt die Genehmigung des Beſt⸗ 
botes, und zwar: 

1. für die Pflaſterungsarbeiten des Adolf Stiegler mit 
12 Percent Nachlass, welcher einem Mindererfordernis von 260 fl. 
84 kr. entſpricht; 

2. für den Fugenverguſs der Firma P. Hiller & Comp. mit 
18˙6 Percent Nachlaſs, d. i. ein Mindererfordernis von 529 fl. 43 kr. 

(Angenommen.) 

(7615.) St.-R. Fiedler referiert über das Anſuchen des 
Dr. Richard Goldmann als Concursmaſſeverwalter der Wiener 
Thiergarten-Geſellſchaft um Überlaffung einer Dampfſpritze und be 
antragt: 

1. die alte Dampfſpritze (Nr. 4), welche derzeit im Wiener 
Thiergarten ſteht, iſt der Wiener Thiergarten-Geſellſchaft um den vom 
Feuerwehr-Commando mit 500 fl. angeſetzten Kaufſchilling in das 
Eigenthum zu überlaſſen; 

2. der Kaufſchilling iſt ſofort nach Verſtändigung von dieſer 
Genehmigung bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa einzuzahlen und ſind aus 
derſelben die Reparaturskoſten der Dampfſpritze Nr. 3 zu beſtreiten. 

St.⸗R. Gräf beantragt die Abweiſung. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, es ſei der genannten 
Gefellſchaft mitzutheilen, dafs das vorliegende Anſuchen mit Rückſicht 
darauf, dass anlässlich des Unwetters am 1. Auguſt d. J. ſich ein 
empfindlicher Mangel an verfügbaren Dampfſpritzen herausgeſtellt hat, 
abgewieſen werde. 

St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck beantragt, ein dreigliedriges 
Comité zu wählen, welches die Dampfſpritze zu beſichtigen und über 
den Zuſtand derſelben, beziehungsweiſe über deren Verwendung Be: 
richt zu erſtatten hat. 

Antrag Dr. Lueger angenommen. 


7667.) St.-N. Hraba referiert über die Votierung der An— 
erkennung und Bewilligung von Remunerationen anläſslich des Deutſch— 
meiſter⸗Jubelfeſtes und der Abhaltung des Gewerbegenoſſenſchaftstages: 
für den Magiſtrats⸗Secretär Roßner, den Magiftrats-Commifjär 
Dr. Weiſer, für den Baurath Helmreich und Architekten 
Scheiringer und ſchließlich für den Kanzleidirections-Adjuncten 
Reeder, Aceeſſiſten Kroth und Diurniſten Prade. 

Die Referenten-Anträge werden genehmigt. 

(An den Gemeinderath.) 

(7793.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
den Magiſtratsbericht, betreffend die Einbeziehung des gegen die 
Wiedener Hauptſtraße zu gelegenen Theiles des Reſſelparkes in den 
Rayon des Kärnthnerthormarktes. 
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Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, den Platz den 
Marktparteien zur Aufſtellung von Obft-, Weintraubenkörben ꝛc. für 
die Zeit von 4 Uhr früh bis ſpäteſtens 10 Uhr vormittags vorläufig 
bis auf weiteres zu überlaſſen mit dem Bedeuten, dafs das Befahren 
dieſes Platzes mit Wagen unzuläſſig iſt. 

Antrag Dr. Lueger angenommen. 

(7628.) St.-. Rauer referiert über das Ergebnis der 
beſchränkten Offertverhandlung, betreffend die Vergebung der Arbeiten 
für die Erweiterung des Hietzinger Friedhofes, und beantragt, es ſei 
die Ausführung der Erd-, Maurer- und Deichgräberarbeiten für die 
Erweiterung des Hietzinger Friedhofes den Stadtbaumeiſtern Joſef 
Schnatter und Karl Mühlhofer gegen eine Aufzahlung von 
23 Percent auf die Koſtenanſchlagspreiſe zu übertragen. 

| (Angenommen.) 

(7596.) St. -R. Rauer referiert über die Entſchädigung an 
Grundbeſitzer anläſslich der Rohrlegungen in der Faſangartenſtraße, 
XIII. Bezirk, und beantragt: 

1. Bewilligung eines Betrages von 15 fl. zur Zahlung einer 
Entſchädigung für die Benützung von 63 m? der dem Karl Wam— 
bacher gehörigen Parc. Nr. 343. 

2. Bewilligung eines Betrages von 25 fl. zur Zahlung einer 
Entſchädigung an Ferd. Weinrother für Devaſtierung eines Theiles 
einer Parc. Nr. 396 bis 401 in Speiſing durch das in der Berg— 
haidegaſſe verkehrende Fuhrwerk. (An genommen.) 

(7668.) St. -R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen des 
Verbandes der Wiener Radfahrervereine für Wettfahrſport um Widmung 
eines Ehrenpreiſes und beantragt, dem genannten Vereine für das 
in dieſem Herbſte ſtattfindende Wettfahren einen Betrag von 200 K 
in Gold als untheilbaren Ehrenpreis zu gewähren. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


Aufliegen der Wählerliſten für die Wahlen in die u.⸗ö. Handels⸗ 
und Gewerbekammer. 


Die k. k. Wahl⸗Commiſſion für die Handels- und Gewerbe⸗ 
kammer des Erzherzogthums Oſterreich unter der Enns hat unterm 
11. September 1896, Z. 2, nachſtehende Kundmachung erlaſſen: 

Die unterzeichnete Wahl-Commiſſion hat die Liſten ſämmtlicher 
Wahlberechtigten der niederöſterreichiſchen Handels— 
und Gewerbekammer, geordnet nach der Handels- und nach 
der Gewerbeſection, dann nach den vier Wahlkategorien jeder dieſer 
beiden Sectionen, zuſammengeſtellt. 

Dieſe Liſten liegen vom 25. September bis ein 
ſchließlich 8. October d. J. für die Wahlberechtigten in 
Wien (1. bis XIX. Bezirk) auf dem Rathhauſe (Zugang von der 
Rathhausſtraße), Stiege 7, II. Stock, Magiftrats-Departement XVII, 
für jene in den Städten Wiener⸗Neuſtadt und Waidhofen an der 
Ybbs bei den Gemeindeämtern und für jene in den übrigen 
Bezirken außerhalb Wiens bei den k. k. Steuerämtern während 
der üblichen Amtsſtunden für jedermann zur Einſichtsnahme auf. 

Reclamationen ſind ebendort innerhalb der oben feſtgeſetzten 
Zeit zu Protokoll zu geben. 

Nach Ablauf dieſer Zeit angebrachte Reclama— 
tionen werden nicht berückſichtigt. 
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Nach Zurücklangen dieſer Piften und Erledigung der Re⸗ 
clamationen wird die unterzeichnete Wahl⸗Commiſſion ſämmtlichen 
Wahlberechtigen die Legitimationskarte mit dem Blankette des 
Stimmzettels gegen Zuſtellungsausweis im Wege der Gewerbe— 
behörden I. Inſtanz durch die Gemeindeämter zuſtellen. 

In Intereſſe einer möglichſt ſicheren Zuſtellung dieſer Druck⸗ 
ſorte werden die Herren Wähler erſucht, auch ihre in den Wähler⸗ 
liſten angeführten Adreſſen zu prüfen und etwa nöthige Be— 
richtigungen ſofort in Kürze an das Bureau der Wahl⸗Commiſſion 
in Wien, I., Wipplingerſtraße 34 (Börſegebäude), gelangen zu 
laſſen oder bei dem Amte, bei welchem die Liſte aufliegt, zu 
Protokoll zu geben. 

Bei der Wichtigkeit der volkswirtſchaftlichen Angelegenheiten, 
mit welchen ſich die Handels- und Gewerbekammer befajst, iſt es 
wünſchenswert, dafs die Wahlberechtigten ſich zahlreich an der 
bevorſtehenden Wahl in die Kammer betheiligen. Auch hält es die 
unterzeichnete Wahl⸗Commiſſion für geboten, den Wählern ſchon 
jetzt dringendſt nahezulegen, die Wahl in die Kammer entweder 
mündlich oder durch perſönliche Übergabe des Stimmzettels 
vor der Wahl-⸗Commiſſion vorzunehmen, oder aber bei Ein— 
ſendung des Stimmzettels an die Gewerbebehörde I. Inſtanz 
denſelben nicht bloß eigenhändig zu unterzeichnen, ſondern auch 
eigenhändig in allen Rubriken vollſtändig auszufüllen. 
Im Intereſſe der Würde und Integrität des Wahlactes liegt es, 
daſs die Überlaſſung nicht ausgefüllter und bloß unterſchriebener 
Stimmzettel an Mittelsperſonen unterbleibe. 


* * 
* 


Landen ausländiſcher Luftſchiffahrtsballous in Russland. 

Die k. k. niederöſterreichiſche Statthalterei hat mit Erlass 
vom 29. Auguſt 1896, Z. 6001/Praes. (M.-3. 151083/III), dem 
Wiener Magiſtrate bekanntgegeben, dafs nach einer Mittheilung 
des k. und k. Miniſteriums des Außern die kaiſerlich ruſſiſche Negie- 
rung die im Jahre 1891 erlaſſenen Vorſchriften, wonach das Landen 
ausländiſcher Luftſchiffahrtsballons in Ruſsland verboten war, für 
jene Fälle aufgehoben hat, in welchen dieſe Ausflüge keinen mili⸗ 
täriſchen Zweck verfolgen. Die Correſpondenz durch Brieftauben 
bleibt wie bisher verboten. 


* * 
* 


Keine Fahrpreisermäßigung für Communalbeamte. 

Der k. k. Statthalter Graf Kielmansegg hat unterm 
29. Auguſt 1896, Z. 6149/Pr., an den Bürgermeiſter Strobach 
nachſtehenden Erlass gerichtet: 

In Erledigung der an den Herrn Eiſenbahnminiſter gerich- 
teten Eingabe vom 30. Juni 1896, Z. 2451, welcher neuerlich 
um die Anwendung der den Staats- und Hofbedienfteten normal- 
mäßig zugeſicherten Fahrpreis- und Frachtbegünſtigungen auf den 
k. k. Staatsbahnen auf die Angeſtellten der Stadt Wien einge⸗ 
ſchritten wurde, beehre ich mich Euer Hochwohlgeboren infolge 
Erlaſſes des Herrn Miniſters vom 17. Auguſt 1896, Nr. 6672/L, 
in Kenntnis zu ſetzen, daſs die Staatseiſenbahnverwaltung, welche 
ſich mit Rückſicht auf die Betriebsergebniſſe der k. k. Staatsbahnen 
erſt im Vorjahre bemüſſigt fand, eine Tarifregulierung vorzu— 
nehmen, auch gegenwärtig noch an den bisher ausnahmslos 
gehandhabten, bereits mit dem Erlaſſe des hohen k. k. Handels- 
miniſteriums vom 4. April 1894, Z. 2851, bekanntgegebenen 
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grundſätzlichen Erwägungen feſthalten mußs, welche einer Aus- 
dehnung der den Staats⸗ und Hofbedienſteten eingeräumten Fahr⸗ 
preis⸗ und Frachtenermäßigungen auf die Bedienſteten der Städte 
mit eigenem Statute entgegenſtehen, und daſs es dem Herrn 
Miniſter dermalen zu ſeinem lebhaften Bedauern nicht möglich 
iſt, dem geſtellten Anſuchen zu entſprechen, zumal auch die an 
dem bezüglichen Fahrbegünſtigungs⸗Verbande betheiligten Privat- 
bahnen denſelben principiellen Standpunkt einnehmen. 


Bezirksausſchüſſe. 


Ergebnis der am 24. September 1896 vom 2. Wahlkörper des 
VIII. Gemeindebezirkes Joſefſtadt vorgenommenen Neuwahlen 
für den Bezirksausſchuſs mit der Functionsdauer bis 1902. 


ſchüſſe 


Mit abfoluter Stimmenmehrheit 
wurden gewählt 


lenden 


Zahl der zu 

wäh 
Bezirksaus 

Zahl der 

erſchienenen 
Wähler 
Zahl der 

erhaltenen 
Stimmen 


Valacs Elias, Bürgerſchullehrer, VIII., Lederer— 


ae) 8 279 
8 u, Hausbeſitzer, VIII., Laudon⸗ 
CCC 277 
1 Joſef, Bürger und Gemiſchtwaren— 
6 händler, VIII., Joſefſtädterſtraße 2. 303 275 
Vieröckl Rudolf, Fleiſchſelcher und Hausbeſitzer, 
VIII., Joſefſtädterſtraße k.. 272 
Weiß Paul Joſef, Hausbeſitzer, VIII., Lange— 
aii ER 271 
Aeg Joſef, k. k. Official, VIII., Lamm⸗ 
gaſſe 1 236 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 


Borſtenviehmarkt vom 22. und 24. September 1896. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 
Jungſchweine (Fleiſchſchweine) 
Fettſch weiin 


Summa. 
Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche 


Angekauft wurden: 
8611 Stück 


4775 Stück 
4046 „ 
83821 Stück 
114 Stück. 


für Wien 
für das Land 
unverkauft blieben 


S o oe ev ee 


2. Preisbewegung: 

Jungſchweine (Fleiſchſchweine) .. von 35 bis 45 (—) kr. 
Fettſchwe inne „ 45 „ẽ 50 (—) „ 
(per 1 Kg. Lebendgewicht). 

Der Geſchäftsverkehr war am Dienstagmarkte lebhaft und 
ſtiegen die Preiſe für Jungſchweine um 1 kr. per Kilogramm, 
jene für Fettſchweine um 3 kr. per Kilogramm; am Donnerstag— 
Nachmarkte blieben die Preiſe bei mäßiger Kaufluſt unverändert. 


* * 
* 
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Pferdemarkt vom 20. September 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 235 Pferde. 
Preis: für Gebrauchs pferde 110-435 fl. per Stück 
„ Schlachtp erde S 
Der Markt war flau. 


* ** 
* 


Stechviehmarkt vom 24. September 1896. 


1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 
Kälber ausgeweidet 1131, Kälber lebend 1963, Lämmer 


ausgeweidet 43, Lämmer lebend 2, Schafe aus— 
geweidet 300, Schafe lebend 4298, Schweine aus— 
geweidet 974. 
2. Preisbewegung: 
Kälber ausgeweidet .. „ pper 1 kg von 34 bis mE ) kr. 
Kälber lebend ... . e ee RE u A 
Schweine ausgeweidet . „ „ „ 42 „ẽ 54 (—) „ 
Lämmer ausgeweidet . . . per Paar von 12 5 14½ (—) fl. 
Lämmer lebend .. 8 „ 12 „ — (— fl. 
Schafe ausgeweidee . . „ I kg von 34 „ 44 (—) kr. 
Schafe lebennd ... „Paar „ 12.10 „ 22.10 (—9 fl. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 127 Stück Kälber 
weniger zugeführt. Bei ziemlich lebhafter Kaufluſt haben Kälber 
in Prima⸗Qualität die Preiſe der Vorwoche behauptet, mittlere 
und mindere Qualitäten verloren jedoch 1 bis 2 kr. per Kilo— 
gramm. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 2753 Stück Schafe mehr 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war lebhaft und ſind die Preiſe für 
ſämmtliche Sorten und Qualitäten um ½ bis 1 fl. per Paar 
geſtiegen. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 24. September 1896 
66 Stück Maſt⸗ und Weidevieh und 184 Stück Beinlvieh auf- 
getrieben. 


+ * 
* 


Bericht des Marktamtes 


über die im Monate Auguſt 1896 bei der Einfuhr nach Wien 
beſchauten Thiere und Fleiſchwaren, die vorgenommenen Schlach⸗ 
tungen und die in Ausübung der Markt-, Sauitüts⸗ und Veterinär: 
polizei von den Beamten des Marktcommiſſariates und der 
Veterinärabtheilung vorgenommenen Confiscationen nachſtehender 
Artikel: 
Bei der Einfuhr wurden beſchaut: 

24.211 Rinder, 10.781 ausgeweidete und 8259 lebende Kälber, 
1813 ausgeweidete und 14.366 lebende Schafe, Ziegen, Lämmer 
und Kitze, 5285 ausgeweidete und 37.140 lebende Schweine, 
84 Spanferkel, 1,006.43 2 kg Rindfleiſch, 50.954 kg Kalbfleiſch, 
35.658 kg Schaffleiſch und 196.082 kg Schweinfleiſch. 


Bei der Schlachtung wurden beſchaut: 


19.550 Rinder, 6733 Kälber, 1493 Schafe, Ziegen, Lämmer 
und Kite, 35.166 Schweine, 1366 Pferde und 4 Eſel. 


Confisciert wurden: 
Nach Stücken: 14 Rinder, 51 Kälber, 1 Schaf, 488 Schweine, 
10 Pferde, 469 Föten, 7 Wildpret, 114 Hausgeflügel, 59 diverſes 
Federwild, 1 Kaninchen, 1 Gänſeleber, 782½ Lebern und Lungen, 
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28 Herzen, 14 Milze, 1 Nieren, “ Kopf, 1 Euter, 11 Flotzmäuler, 
25 Eingeweide, 100 geſalzene und marinierte Fiſche, 878 Krebſe, 
80 Würſte und Wurſtwaren, 48 Käſe, 10.634 Eier, 7 Bäckereien, 


77 Zuckerwaren, 9 Gläſer Obſtconſerven, 1095 Kürbiſſe und 


Melonen, 3351 Südfrüchte, 3624 Grünwaren, 9679 Gurken, 
788 Salz⸗ und Eſſiggurken, 43 Paradiesäpfel, 125 Büſchel 
Medicinalkräuter, 1420 mit Kupfervitriol beſprengtes Weinlaub, 
60 Maße und Gewichte, 37 Bogen Fliegenpapier, 150 dünnwandige 
Liqueurfläſchchen, 200 Papierkapſeln, 315 Feuerwerkskörper, 3 Celluloid— 
ſpielwaren, 3 Milchkannen und 5 unverzinnte Geſchäftsutenſilien. 

Nach Kilogramm: 335379 Rindfleiſch, 507115 Kalbfleiſch, 
9035 Schaffleiſch, 818˙8 Schweinefleiſch, 12:5 Pferdefleiſch, 
506˙9 Selchfleiſch, 195 geräuchertes Rindfleiſch, 21 Wildbret, 
19 Gänſefleiſch, 847 Lebern und Lungen, 1˙4 Gehirn, 2 Rinds⸗ 
zungen, 621 Zuwags- und 951 diverſe Organtheile, 2775 Fiſche, 
51˙3 Würſte und Wurſtwaren, 2 Salami, 9 Grieben, 2˙5 Speck, 
19:3 Schweinefett, 12 Butter, 8:65 Topfen, 659 Käſe, 28 Hefe, 
3893 Mehl. 80 Reis, 25˙5 Mohn, 1:35 Hülſenfrüchte, 82 Brot, 
147˙5 Bäckereien, 35 Zuckerwaren, 325 Lebzelten, 80 Zucker, 
300 Sirup, 1 Canditen, 35˙5 Gewürze, 1:5 Cappern, 3247˙5 
Kartoffeln, 19.365 Obſt faul und unreif, 16˙5 Obſtconſerven, 
293 Kürbiſſe und Melonen, 93˙5 Preiſel- und Heidelbeeren, 
593˙6 Südfrüchte, 372275 Grünwaren, 1405 Paradiesäpfel, 
342275 faule und wurmige, 470 giftige und nicht marktfähige 
Schwämme, 6 Sauerkraut, 13 verbotene Medicinalkräuter und 
5000 mit Kupfervitriol beſprengtes Weinlaub. 


Nach Litern: 488 Milch, 2 Rahm, 20 Hülſenfrüchte, 


1½ Gerſte, 16075 Bier, 508 Wein, 2 Eſſig, 100 Cognac und 


140 Spirituoſen. 


Militär - Angelegenheiten. 
Control⸗Verſammlungen der k. k. Landwehr im Jahre 1896. 


Der Wiener Magiſtrat hat unterm 12. September 1896, 
M.⸗Z. 155333/ XVI, Nachſtehendes kundgemacht: 

Die durch den § 55 des Wehrgeſetzes vom Jahre 1889 ange— 
ordneten Control⸗Verſammlungen werden gemäß der 88 35 bis 41 
der Wehrvorſchriften, III. Theil, in der Zeit vom 7. October bis 
10. November d. J., mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage, 
für die k. k. Landwehr⸗Mannſchaft abgehalten. 

Die diesjährige Hauptcontrole findet an den unten be— 
zeichneten Tagen ſtatt. 

Zu derſelben iſt jeder nichtactive Landwehrmann und Land— 
wehr⸗Erſatzreſerviſt zu erſcheinen verpflichtet. 

Ausgenommen ſind: 

a) die Candidaten (und Zöglinge) des geiſtlichen Standes; 

b) diejenigen, welche im laufenden Jahre in activer Dienſt— 
leiſtung geſtanden ſind oder die militäriſche Ausbildung oder 
Waffenübung mitgemacht haben; 

c) diejenigen, welche im laufenden Jahre zur activen Dienft- 
leiſtung, militäriſchen Ausbildung oder Waffenübung ein— 
gerückt waren und krankheitshalber behufs der Superarbitrierung 
oder als überzählig wieder in das nichtactive Verhältnis rück— 
verſetzt wurden; 

d) die mit Certificat betheilten, dauernd beurlaubten Unter— 
officiere, welche in öffentlichen Bedienſtungen bleibend oder 
proviſoriſch angeſtellt ſind; 
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e) die in Unterſuchungs⸗ und Strafhaft Befindlichen, dann die 
einer Zwangsarbeits⸗(Corrections⸗)Anſtalt Überwieſenen; 

1) die mit Seereiſebewilligungen oder mit Auslands-Reiſepäſſen 
Betheilten, wenn ſie thatſächlich eingeſchifft ſind oder ſich im 
Auslande befinden; 

g) die zur Zeit der Control⸗Verſammlung bei der Gendarmerie 
Dienenden; 

h) die nicht zum Präſenzdienſte herangezogene Landwehr-Mann⸗ 
ſchaft und Erſatzreſerviſten in dem Jahre, in welchem ſie 
aſſentiert wurden. 

Der Controlact beginnt täglich um ½9 Uhr früh. 

Derſelbe wird in der Landwehr-Kaſerne im V. Bezirke, 
Siebenbrunnengaſſe Nr. 37, abgehalten. 

Jeder zur Controle Verpflichtete hat ſich bei derſelben per— 
ſönlich einzufinden; eine Stellvertretung iſt unzuläſſig und hat 
jeder den Landwehrpaſss mitzubringen. 

Im Erkrankungsfalle iſt am Einberufungstage ein vom Be— 
zirksarzte beſtätigtes ärztliches Zeugnis auf den Controlplatz ein- 
zuſenden. 

Die Einberufung zur diesjährigen Controlverſammlung erfolgt 
ſowohl für die einheimiſchen als für die fremden Landwehr— 
männer nur mittels öffentlicher Kundmachung, und werden keine 
ſeparaten Einberufungskarten ausgegeben. 

Die in Wien ſich aufhaltende Mannſchaft der Honbéd— 
Truppen (königl. ung. Landwehr) haben der Control⸗-Verſammlung — 
falls dieſelben nicht freiwillig bei einer königl. ung. Landwehr⸗ 
Control⸗Abtheilung erſcheinen — bei der Control-Abtheilung des 
k. u. k. Ergänzungsbezirks-Commandos Nr. 4 in Wien, Drehers 
Saallocalitäten, III., Hauptſtraße Nr. 97,1. Stock (nicht beim 
k. k. Landwehr⸗Ergänzungsbezirks-Commando Nr. 1) in der Zeit 
vom 12. October bis 15. November 1896, mit Ausnahme der 
Sonn- und Feiertage, beizuwohnen. 

Der in dieſer Kundmachung für jeden Landwehrkörper feſt— 
geſetzte Tag iſt auf das genaueſte einzuhalten. 

Die Controle findet in nachſtehender Reihenfolge ſtatt: 


Candwehr⸗ Truppen Körper Controltag 
Jene Landwehr— 
männer, deren 
Aſſent⸗ Familiennamen 
Jahrgang mit dem Buchſt. 
1. Bataillon, 1884 7 A bis K beginnen 7. October 
Erſatz⸗ 884 L on |& m 
Bataillon 1885 A „ff — 9. 
Landwehr— und 1885 2 „ 7 7 10 
Infanterie-⸗“ Reſerve⸗ — 1886 4 „ m 
Regiment Bataillon, — 886 K „ 4 12. „ 
und zwar: 1887 A 2 m 
Wien Nr. 1 j J 
Aſſent⸗Jahrgänge 1888, 1889 1g. 
9 und 1890 5 
Aſſent⸗Jahrgänge 1891, 1892,14. 
1893, 1894 und 1895 
Aſſent⸗Jahrgänge 1884 und 1885 15. „ 


2. Bataillon 
| alle übrigen Aſſent-Jahrgänge 16. „ 


3. Bataillon ſämmtliche Aſſent⸗Jahrgänge 17. „ 


Landwehr⸗ 
Infanterie⸗ 
Regiment 
Linz Nr. 2 


1. und 2. Bataillon 19. „ 


3. Bataillon, Erſatz⸗ und Reſerve⸗Bataillon 20. „ 
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Landwehr Truppenkörper Controltag 


Landwehr-Jufauterie-Regiment Graz Nr. 3 und Klagenfurt Nr. 4 21. October 


Landwehr⸗Infauterie- Regiment Trieſt Nr. 5 und Eger Nr. 6 22. 1 


1 1., 3. und 4. Bataillon DIL 
Pen Nr 1 2. Bataillon, Erſatz⸗ und Reserve- Bataillon 24. „ 
1 | 1, 2. und 3. Bataillon 42. 5 
Prag Nr. 8 4. Bataillon, Erſatz⸗ und Neferne-Bataillon Dir 


Landwehr⸗Fufanterie-Regiment Leitmeritz Nr. 9 und Jung⸗ (8 
bunzlau Nr. 10 


Landwehr⸗Infanterie-Regiment Siein Nr. 11, Krakau Nr. 16, 
Rzeszöw Nr. 17, Przemysl Nr. 18, Lemberg Nr. 19 und 29. „ 
Stanislau Nr. 20 


Landwehr-Infanterie-Regiment Czaslau Nr. 12 30. we 
Landwehr⸗Infanterie-Regiment Olmütz Nr. 13 3 
Landwehr⸗ 1. und 2. Bataillon 2. November 
Inſanterie⸗ „ FC 

. 4 3. Bataillon, Erſatz- und Reſerve-Bataillon 3. 8 
Landwehr⸗-Infanterie-Regiment Troppau Nr. 15 5 u 5 u 
Sandwehr- |... Bataillon 5. „ 
e 2. Bataillon 95 5 
egiment —— „„ Zu _ 
St. Pölten u 3. Bataillon 7. ER 
Nr. 21 Erſatz- und Reſerve-Bataillon 9. 


Alle vorſtehend nicht genannten Landwehr ⸗Infanterie⸗ 5 
Regimenter, die Landesſchützen-Regimenter, die Landwehr— a 5 
Cavallerie und das Landwehr-Ausrüſtungs-Haupt⸗Depot 


Jene controlpflichtigen nichtactiven Landwehrmänner, welche 
der Control-Verſammlung an den vorbezeichneten Tagen nicht bei— 
gewohnt haben und vom Erſcheinen bei der Control-Verſammlung 
nicht gänzlich enthoben wurden, ſind verpflichtet, zur Nachcontrole 
zu erſcheinen und unterliegen überdies, inſofern ſie ſich nicht zu 
rechtfertigen vermögen, der militäriſchen Beſtrafung. 

Die Nachcontrole der nach Wien zuſtändigen und zu den 
Landwehr⸗Infanterie⸗Regimentern Wien Nr. 1 und St. Pölten 
Nr. 21 gehörigen Landwehrmänner findet am 25. November vom 
Buchſtaben A bis M und am 26. November vom Buchſtaben N 
bis Z, ferner der in den 19 Bezirken Wiens im Aufenthalte be- 
findlichen Landwehrmänner fremder Regimenter der k. k. Landwehr 
am 27. November vom Buchſtaben A bis H, am 28. November 
vom Buchſtaben I bis P und am 30. November 1896 vom Buch— 
ſtaben Q bis 2 in der Landwehr-Kaſerne im V. Bezirke, Sieben⸗ 
brunnengaſſe Nr. 37, ſtatt und beginnt der Controlact an dieſen 
fünf Tagen um 9 Uhr früh. 


Offentliche Sicherheit. 
Im Monate Auguſt 1896 betrug die Zahl der vom 
Wiener Magiſtrate abgeſchobenen Individuen 380 
dem Wiener Magiſtrate zugeſchobenen (zuſtän⸗ 
digen) Individuu nun 40 
Durchſchübli nnn 177 


Geſammtzahl. 597 
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Gewerbe Angelegenheiten. 


(Genoſſenſchaft der Spielwaren⸗Erzenger.) Bei der am 
16. September 1896 unter Intervention des Genoſſenſchafts⸗ 
Commiſſärs Herrn Leopold Mayer vorgenommenen Wahl wurden 
Herr Karl Heinrich Knabe zum Vorſteher und Herr Karl Ott 
zum Vorſteher⸗Stellvertreter der Genoſſenſchaft der Spielwaren: 
Erzeuger gewählt. 


Baubemwegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsunummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 21. September bis 24. September 1896: 


Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Nordbahnſtraße 26, von Emil Wehle, Bauführer 
F. Nowatſchek (7131). 
III. Bezirk: Haus, Löwengaſſe 27, von A. Haller, Bauführer J. Ev. 
Hattey (7092). 
Haus, Parkgaſſe 20, von Kupka & Orglmeiſter, Bau— 
meiſter (7098). 
Trubelgaſſe, Einl.⸗Z. 2692, von Rudolf Kohlhaupt, Bau— 
führer A. Sallatmayer (7136). 
V. Bezirk: Haus, Siebenbrunnen- und Gartengaſſe, Einl.⸗Z. 1982, von 
Ed. Rösner, Bauführer F. Klement (7168). 
XI. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Simmering, Grundb.-Einl.-Z. 1490, 
von Guſtav Czermak, V., Straußengaſſe 15, Bauführer 
Heinrich Reiter (15494). 
XVIII. Bezirk: Hochparterrehäuschen, Gerſthof, Parc. 289, Einl. -Z. 580, 
von der I. Wiener Wohnungs-Genoſſenſchaft, Bauführer 
Paul Oberſt (30857). 


Für Zubauten: 
X. Bezirk: Gellertgaſſe 20, von Paula Weiſer, 
Oberhauſer (41540). 

Bezirk: Glasveranda, Ottakring, Sandleitengaſſe 14, von Ferdinand 
Steinhart, ebenda, Bauführer Franz Haslinger 
(46602). 

Abortzubau, Ottakring, Wilhelminenſtraße 134, von Francisca 
Kubiczek, ebenda, Bauführer Leop. Roth (46677). 

„Bezirk: Requiſitenhaus, Döbling, Sieveringer Pfarrkirche, vom Stifte 
Kloſterneuburg, Bauführer Martin Schömer (19269). 

Gartenſalon, Döbling, Grinzingerallee 50, von Eduard 
Pohler, ebenda, Bauführer E. Spieß (19121). 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Kärnthnerring 14, von Otto Frank, Bauführer Schlaf 
& Parthila (7165). 
1 Stephansplatz 3, von Karl Stigler, Baumeiſter (7173). 
II. Bezirk: Handelsquai 92, von Friedmann & Marburg, Bau— 
führer Ed. Melcher (7073). 
Schwedengaſſe 11, von Pauline Anderſt, Bauführer A. 
Schleſak (7095). 
Schiffmühlenſtraße 95, von Hermann Silber ſtein, Bau- 
führer Ed. Schätz (7144). 
IV. Bezirk: Heumühlgaſſe 13, Mühlgaſſe 3, von der I. öſterr. Fußboden-, 
6448. und Fenſter⸗Fabrik, Bauführer J. Ebetshuber 
7148). 
VI. Bezirk: Stumpergaſſe 30, von Franz Prokeſch, Baumeiſter (7120). 
VII. Bezirk: Joſefsgaſſe 6, von Ernſt Wergani, Bauführer J. Bünds— 
dorf (7160). 
IX. Bezirk: Wasnergaſſe 33, von der Stadt Wien, Bauführer ? (7099). 
= r Althanplatz 11, von M. Schweinburg, Baumeiſter (7159). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Friedrich Kaiſergaſſe 48, von Edl. v. Kuffner, 
Bauführer A. Zagorski (46162). 
Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 3, von Joſef Krona— 
witter, ebenda, Bauführer Thomas Mann (46402). 
Ottakring, Speckbachergaſſe 20, von Adalbert Rickardt, 
ebenda, Bauführer ? (46217). 

Ottakring, Deinhartſteingaſſe 4, von Antonia Stieger, 
ebenda, Bauführer Thomas Mann (46442). 

Ottakring, Wilhelminenſtraße 47, von Joſef Maléͤ ik, XVII., 
Dornbach, Sandleitengaſſe 375, Bauführer Vincenz 
Haſchek (46337). 
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XVII. Bezirk: Ottakring, Bachgaſſe 24, von Anton Nowopatzki, ebenda, 
Bauführer Ferd. L. Baldia (46661). 

Ottakring, Degengaſſe, C.-Nr. 798, von A. Za gorski, 
Neulerchenfelderſtraße 93, Bauführer derſelbe (46822). 
XVIII. Bezirk: Währing, Schulgaſſe 27, von Eduard Ritt. v. Fuchs, ebenda, 

Bauführer? (30858). N 
Weinhaus, Köhlergaſſe 18, von Hermann und Thereſia 
Beranek, Bauführer Joſef Hartmann (30885). 
XIX. Bezirk: Preſshaus, Döbling, Sandgaſſe 5, Bauführer Joſef Schöll, 
ebenda, Bauführer E. Spieß (19259). 


Für biverſe (geringere) Banten: 

II. Bezirk: Freudenau, vom Jockey⸗Club, Bauführer H. & F. Glaſer 
(7158). 

III. Bezirk: Hofeindeckung, Gürtelſtraße 27, von Ed. Rösner, Bau⸗ 
führer Franz Klement (7075). 

V. Bezirk: Schupfe, Gartengaſſe 17, von Wilh. Gerſtell, Bauführer 
Frauenfeld & Berghof (7137). 

VI. Bezirk: Keſſelhaus, Eis vogelgaſſe 2, von Otto Kunz, Bauführer 
M. K. J. Sturany (7121). 

Rauchfang, Mollardgaſſe 9, von M. Schmid, Bauführer 

L. Guſſenbauer (7166). 
XIX. Bezirk: Canaliſierung, Döbling, Greinergaſſe 30, von Friedrich 
Zuliany, ebenda, Bauführer Karl Höller! jun. (19122). 
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Heſuche um Mekanntgahe der Naulinie wurden überreicht: 
III. Bezirk: eee 27, von Karl Haller durch Dr. Daniecky 
(7018). 


\ 
VII. Bezirk: Weſtbahnſtraße 31, von Karl Pfann durch C. Förfter 
(7079). 


IX. Bezirk: Schubertgaſſe 13, von F. Rebhann (7141). 
Pulverthurmgaſſe, Luſtkandlgaſſe, Einl. -Z. 216, von Thereſia 
Egger und Henriette Kriſchke (7157). 
XVI. Bezirk: 2 Speckbachergaſſe 20, von Adalbert Rickardt 
(46218). 


„ ” 


Gewerbeanmeldungen vom 16. September 1896. 


(Fortſetzung.) 

Haubner Helene — Gaſtwirtsgewerbe — XV., Neubaugürtel 40. 

Jilek Ferdinand — Gaſtwirt — XV., Goldſchlagſtraße 22. 

Löffler Francisca — Gaſtwirtin — IV., Margarethenſtraße 17. 

Manu Johann — Gaſt⸗- und Schankgewerbe mit der Berechtigung zur 
Verabreichung von Kaffee, Thee, Chocolate und anderen warmen Getränken 
und von Erfriſchungen und Haltung erlaubter Spiele § 16 lit. b, c, f, g — 
XIII,, Hütteldorferſtraße 181. 

Pueker Johann — Gaſtwirt — XV., Pelzgaſſe 15. 

Riemer Florian — Gaſtwirt — XV., Friesgaſſe 10. 

Swoboda Ferdinand — Gaſtwirt — XV., Kranzgaſſe 27. 

Flaſchner Sandor — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Drahtgaſſe 2. 

Führmann Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Simmeringer 
Hauptſtraße 90. 


Schubert Wilhelm — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VI., Kollergerngaſſe 6. 


Pohnedal Franz — Herrenkleidermacher — XV., Pelzgaſſe 12. 

Lechner Karl — Kaffeeſieder — XV., Neubaugürtel 36. 

Gritſch Marie — Kunſt- und Naturblumen⸗Verſchleißer — IV., Wiedener 
Hauptſtraße 45. 

Pötſch Barbara — Marktvictual'enhandel — XVI., Thaliaſtraße 106. 

Lamprecht Bertha — Miedermacherin — J., Spiegelgaſſe 4. 

Peretti Anton — Milde, Gebäd- und Canditen⸗Verſchleiß — IV., 
Weyringergaſſe 23. 

Schwayer Roſalia — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — V., 
Högelmüllergaſſe 10. 

Stefädek Joſefa — Möbel-Verſchleiß — XIV., Hütteldorferſtraße 69. 

Strobl Marie — Obſtfeilbieten — XII., Dörfelſtraße 13. 

Koſty Thereſe — Pfaidlerin — VI., Windmühlgaſſe 7. 

Salter Simon — Pfaidler — IV., Wiedener Hauptſtraße 46. 

K. k. priv. Eiſenbahn Wien — Aſpang — Schleppgeleiſe zu dem Ziegel⸗ 
werke der Firma J. A. Pachler in Leopoldsdorf — Aſpang-Bahnhof. 

Bulka Wenzel — Schuhmacher — XV., Hütteldorferſtraße 31. 

Houska Joſef — Schuhmacher — J., Friedrichsſtraße 4. 

Selinger Franz — Schuhmacher — IV., Schikanedergaſſe 2. 

Müller Sebaſtian — Tapezierer — XII., Gierſtergaſſe 6. 

Rosner Joſef — Tiſchler — V., Fockygaſſe 31. 

Müller Johann — Traubenhändler — VI., Magdalenenſtraße 18, Hotel 
weißes Kreuz. 

Kohout Wenzel — Vietualienhandel im Umherziehen — XIV., Avedik⸗ 
traße 35. 
0 Ludwig Amalie — Wäſcheputzerei — VI., Barnabitengaſſe 3. 

Schoiber v. Engelſtein Karl — Wäſcheputzerei — XIII., Niſſelgaſſe 9. 

Hahn Franz — Weinſchenker lit. b G.⸗O. — XV., Neubaugürtel 42. 

Hawilik Roſa — Zeitungs-Verſchleiß — XV., Löhrgaſſe 11. 


* % 
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Gewerbeanmeldungen vom 17. September 1896. 


Kopf Franz — Canditen-Verſchleiß — III., Schimmelgaſſe 7. 

Pabſt Leopoldine — Damenkleidermacherin — XVII., Schumanng. 65. 

Gradl Karl — Fleiſchſelcher — III., Hauptſtraße 66. 

Kotſis Franz — Friſeur und Raſeur — XVIII., Kreutzgaſſe 42. 

Gſtier Johann — Gaſtwirt — III., Hauptſtraße 153. 

Mayer Anton — Gaſtwirt — XV., Dingelſtedtgaſſe 3. 

Stiedl Franz — Gaſtgewerbe (pachtweiſe) — XVIII., Gürtel 5. 

Devéié Marie, v. — Verſchleiß von Gebet⸗, Schulbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — VIII., Joſefſtädterſtraße 31. 

Kotterer Anna — Schul-, Gebethücher-, Kalender- und Heiligenbilder⸗ 
Verſchleiß — VIII., Albertgaſſe 29. 

Bauer Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Blindengaſſe 7. 

0 1 Hermine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Schwender— 

gaſſe 18. 

Kabourek Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Joſefſtädterſtr. 91. 

0 moin Magdalena — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Hildebrand— 

gaſſe 10. 
5 50 Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Schönbrunner— 
traße 50. 
ſraß er Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernalſer Haupt- 
traße 76. 

Sztacho Anton — Hafner — VIII., Strozzigaſſe 321. 

Hladik Anton — Herrenkleidermacher — XV., Fünfhausgaſſe 19. 

Schoukal Joſef — Herrenkleidermacher — XIV., Goldſchlagſtraße 54. 

Stangl Franz — Herrenſchneider — III., Adamsgaſſe 32. 

Wotruba Johann — Herrenkleidermacher — III., Hauptſtraße 107. 

Koneèny Franz — Holz- und Kohlen-Verſchleiß — XII., Rittmayerg. 26. 

Mareiner Franz — Holz- und Kohlen-Verſchleiß — XVIII., Anaſtaſius 
Grüngaſſe 4. 

Schleicher Heinrich — Kleinfuhrwerk — III., Parkgaſſe 6. 

Dworäf Anna — Marktvictualienhändlerin — VIII., Langegaſſe 48. 

Thyll Rudolf — Maſchinenbeſtandtheile-Erzeugung für Maſchinen der 
Mühleninduſtrie und Landwirtſchaft — XVIII.. Auaſtaſius Grüngaſſe 30. 

Wunderer Thereſia — Mehl- und Grieß-Verſchleiß — XVIII., Gerſt⸗ 
hoferſtraße 13. 

Wild Hermine — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — XVIII., 
Gentzgaſſe 41. 

Fiſcher Karoline — Modiſtin — VI., Liniengaſſe 40. 

Heinl Thereſe — Obſt- und Grünwarenhandel im Umherziehen — 
XVIII., Martinsſtraße 89. 

Träxler Pauline Francisca — Verſchleiß von Papier-, Schreib- und 
Zeichenrequiſiten ꝛc. ꝛc. — VIII., Albertplatz 8. 

Breiner Leopold — Proviſionsagent — III., Kollonitzgaſſe 11. 

Barnas Victor — Schneider — XVIII., Kreutzgaſſe 35. 

Simek Anton — Schuhmacher — XVIII., Anaſtaſius Grüngaſſe 31. 

Klein Ferdinand — Stadtträger, Lic.-Nr. 541 — XV., Löhrgaſſe 7. 

Zemliéka Adalbert — Tiſchler — XVIII., Friedrich Wagnergaſſe 4. 

Springer Sophie — Trödlerei — VIII., Joſefſtädterſtraße 89. 

Haydin Thereſia — Victualien-Verſchleiß — XIX., Chimanieſtraße 26. 

Kypry Thereſe — Victualien-Verſchleiß — VIII., Lederergaſſe 14 a. 

Schmiker Georg — Wäſcheputzer — XIV., Huglgaſſe 20. 

Kotterer Anna — Zeitungs-Verſchleiß — VIII., Albertgaſſe 29. 

Plankeubichler Eliſabeth — Zuckerbäckerwaren- und Canditen-Verſchleiß 
— XVIII., Michaelerſtraße 33. 


* * 
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Gewerbeanmeldungen vom 18. September 1896. 


Klebel Ludwig — Aquarellfarben-Etzeugung — XVI., Wattgaſſe 49. 

Binder Leopold — Brot- und Würſtel-Verſchleiß — XVI., Herbſtſtr. 35. 

Schäfer Joſefa — Cigarettenhülſen- und Papierſpitzen-Erzeugung — 
I., Weihburggaſſe 10. 

Brög Georg — Colporteur — VI., Stiegengaſſe 11. 

Fiſcher Ferdinanda — Damenkleidermacherin — VI., Matroſengaſſe 8. 

5 u Fraucisca — Damenkleidermacherin — XIX., Heiligenſtädter⸗ 

ſtraße 172. 

Strobl Helene — Damenkleidermacherin — XVI., Neulerchenfelder— 
ſtraße 13. 

Wanſchera Anton — Drechsler — XVI., Lambertgaſſe 15. 

Diethelm Stephan — Einfpänner Nr. 1149 — X., Kudlichgaſſe 22. 

Hengl Suſauna — Einſpänner⸗Conceſſion (Fortbetrieb) Lic.⸗Nr. 1316 — 
X., Waldgaſſe 19. 

Poll Joſef — Eiuſpänner-Lic.⸗Nr. 611 — J., Siccardsburggaſſe 60. 

Wolf Anna — Einſpänner-Lic.⸗Nr. 128 — III., Hauptſtraße 28. 

Huſar Franz — Faſsbinder — XL, Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße 44. 

Daniel Matthias — Fiaker⸗Lic.⸗Nr. 623 — X., Muhrengaſſe 53. 

Kugler Franz — Fiaker⸗Lic.⸗Nr. 648 — X., Leibnitzgaſſe 76. 

Lutz Joſef — Fiaker-Lic.⸗Nr. 901 — X., Kudlichgaſſe 44. 

Kluſacek Franz — Fleiſcher — XVI., Thaliaſtraße 89. 

Lehmann Katharina — Fleiſch-Verſchleiß — XVI., Wilhelminenſtr. 61. 

Walter Franz — Fleiſchhauer — XVI., Wichtelgaſſe 16. 

Daumann Karl — Friſeur — XVI., Wilhelminenſtraße 3. 

Roſenmaier Joſef — Friſeur und Raſeur — XVI., Koppſtraße 54. 

Roth Erneſtine — Gaft- und Schankgewerbe — XII., Meidlinger 
Hauptſtraße 80. 
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Janda Johann — Verſchleiß von Gebäck und heißen Würſteln von 9 Uhr 
abends bis 5 Uhr früh — VII., Gellertgaſſe 38. 

Leidinger Karl — Gemiſchtwarenhandel — XVI., Fröbelgaſſe 30. 

Chaim Herſch, genannt Pepes Joachim Hermann — Gemiſchtwaren— 
Verſchleiß — IX., Schlickgaſſe 2. 

Dorndorfer Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Thaliaſtr. 69. 

Heidel Juliana — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Leebgaſſe 58. 

Maigl Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Kienmayergaſſe 8. 

Seichert Amalia Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., 
Brunnengaſſe 72. 

Schrank Adalbert — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Geiſelbergſtr. 46. 

Adler Alphons — Graveur — IX., Berggaſſe 13. 

Steinbach Eruſt Emil — Hafner — X., Webergaſſe 11. 

Koränyi Philipp — Haus⸗ und Küchengeräthe-Verſchleiß — IX., 
Thurngaſſe 2. 
11 2 Maximilian — Holz. und Kohlenhandel — III., Sophienbrücken⸗ 
traße 26. 

Smicka Johann — Holz- und Kohlen⸗Verſchleiß — X., Erlachgaſſe 28. 

Bloch Marie — Kaffeeſchank — XV., Zwölfergaſſe 2. 

Hoffmann Franz — Kinderfpielivaren-Erzeugung — XVI., Hoferſtr. 62. 

Favorit Johann — Kleidermacher — IV., Rainergaſſe 9 a. 

Jirka Wenzel — Kleidermacher — IX., Viriotgaſſe 9. 

Schön Heinrich — Kleidermacher — IX., Glaſergaſſe 16. 

Schleifer Matthias — Kleinfuhrwerk — X., Herzgaſſe 47. 

Weinſtein Karl — Leder- und Papierabfälle-, altes Eiſen- ꝛc. Ein- und 

Verkauf — XVI., Abelegaſſe 12. 

Haitzinger Leopold — Marktfierant — XVI., Poſſingergaſſe 45. 

Lacina Roſalia — Maſſeurin — IV., Margarethenſtraße 24. 

Hafner Emilie — Maßnehmen-⸗, Schnittzeichnen- und Kleidermachen— 
Lehranſtalt — IV., Margarethenſtraße 9. 

Hafner Eva — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Lambrechtgaſſe 17. 

Kriſo Marie — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — IX., 
Fechtergaſſe 17. 

Lanzel Anna — Milch, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — XVI., 
Thaliaſtraße 118. 

Tomper Wilhelmine — Milchhandel — X., Haſengaſſe 27. 

Zeh Anna — Milch-, Gebäd- und Canditen-Verſchleiß — XVI., Neu- 
lerchenfelderſtraße 88. 

Cipa Anna Marie — Modewaren-Verſchleiß — J., Operngaſſe 12. 

Kejſler Heinrich — Möbel-Verſchleiß — IX., Bleichergaſſe 20. 

Benedikt Auguſta — Naturblumenhandel — IX., Währingerſtraße 33,35. 

Freund Gabriele — Pfaidlerei — XVI., Arnethgaſſe 27. 

Naſtny Thereſe — Pfaidlerei — VI., Windmühlgaſſe 7. 

Kneißl Joſef — Pferdefleiſchhauer — XVII., Roſenſteingaſſe 31. 

Gruber Franz — Poſamentriewaren- und Aufputz-Verſchleiß für Hüte 
und Mützen — IX., Ackergaſſe 9. N 

Rol ter Karoline — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — I, Wipplingerſtraße 24. 

Lehner Rudolf — Rind-, Schweinefleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — 
X., Alxingergaſſe 65. 

Lehmann Karl Julius — Saucen- und Conſerven-Erzeugung — XVIII., 
Witthauergaſſe 6. 

Kotré Alois — Schneider — IX., Waſagaſſe 20. 

Bild Ferdinand — Schuhmacher — XVI., Blumberggaſſe 21. 

Foret Joſef — Schuhmacher — XVI., Liebhardtgaſſe 28. 

Schenk Anton — Schuhmacher — XVI., Herbeckſtraße 25. 

Hubik Johann — Schuhmacher — XVI., Rückertgaſſe 3. 

Zikmund Karl — Schuhmacher — IX., Grünethorgaſſe 23. 

Pejſmann Thereſia — Speiſeöhl-Verkauf — III., Mohsgaſſe 21. 

Jeiteles Moriz — Spirituoſen-Verſchleiß in handelsüblich verſchloſſenen 
Gefäßen — XVI., Ganglbauergaſſe 20. 

Leberzipf Heinrich — Tiſchler — XVI., Grundſteingaſſe 36. 

Witkovits Ferdinand — Tiſchler — XVI., Heindlgaſſe 4. 

Krebsz Anton — Traubenhandel — IV., Kärnthnerthormarkt, Wohnort 
Klein-Maros. | 

Neuburger Michael — Traubenhandel — IV., Kärnthnerthormarkt, 
Wohnort Kis-Maros, Ungarn. 

Spanner Anna Katharina — Victualien-Verſchleiß — XII., Bonnyg. 27. 

Blazſek Marie — Vietualien-Verſchleiß im Umherziehen — X., Quellen- 
gaſſe 271. 

Frieſer Roſine — Victualienhandel — XII., Mandlgaſſe 9. 

Schlögl Joſef — Victualien-Verſchleiß — XIII., Breitenſeerſtraße 46. 

Stangl Anton — Victualien-Verſchleiß — VI., Marchettigaſſe 3. 

Tipotſch Anna — Victualien-Verſchleiß — X., Sonnwendgaſſe 30. 

Trieb Franeisca — Victualien- und Canditen-Verſchleiß — XVI., 
Hyrtlgaſſe 19. 

Strauß Auna — Wäſcherin — III., Thongaſſe 4. 

Garber Hugo Johann — Weberei — VI., Stumpergaſſe 15. 

Hillebrand Karoline — Wein- und Bier⸗-Verſchleiß in verſchloſſenen 
Flaſchen und Gebinden — IX., Waſagaſſe 31. 

Becher Georg — Weinſchank — XVI., Ottakringerſtraße 177. 

Zyglowicz Andreas — Wuchtel-, Gebäck- und Obſt-Verſchleiß im Um⸗ 

herziehen — X., Quellengaſſe 65. 
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Gewerbeaumeldungen vom 19. September 1896. 


Wantuch Wilhelm, Dr. — Hof- und Gerichtsadvocat — VII., Maria— 
hilferſtraße 74. 
Bogner Heinrich — Anſtreicher — V., Spengergaſſe 35. 
Elektricitäts⸗Actiengeſellſchaft vormals Schukert & Comp. — Betrieb 
von elektriſchen Anlagen — IX., Severingaſſe 9. 
ammermüller Florian — Bier-, Wein- und Mineralwaſſer⸗Verſchleiß 
in handelsüblich geſchloſſenen Gefäßen mit Ausſchluſs jeden Ausſchankes — 
II., Karajangaſſe 13. a 
Gelbhaus Moriz — Fabriksmäßige Erzeugung von Blechbearbeitungs⸗ 
maſchinen und Werkzeugen — VII., Seidengaſſe 42. 
Stochel Johann — Buchbinder — II., Miesbachgaſſe 3. 
Wutſchka Michael — Fleiſchſelcher — V., Hundsthurmerſtraße 99. 
Dolnik Joſef — Friſeur und Raſeur — II., Jägerſtraße 23. 
Rigam Michael — Gaſtwirt — II., Große Stadtgutgaſſe 23. 
Walters Suſanna — Gebetbücher⸗, Schulbücher⸗, Kalender- und Heiligen⸗ 
bilder-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 42. | 
Aukowitſch Stephanie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Kellingg. 5. 
Eberſohn Sophie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 39. 
Hable Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Mohreng. 36. 
Haupt Karl — Gemiſchiwaren-Verſchleiß — II., Brigittenauerlände 4. 
Jedlinskpy Wenzel — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Obere Donau- 
traße 19. 
Länger Juliana — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mollardgaſſe 45. 
Nohel Clara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — XI., Sim- 
meringer Hauptſtraße 201. 
Sänger Emerich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Obere Amtshaus- 
aſſe 41. | 
a Schiffmann Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Erdbergſtraße 95. 
Senio Wilhelmine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Lampigaſſe 17. 
Pollak Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Straußengaſſe 24. 
Prym Auguſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Stoß⸗im⸗Himmel 1. 
Roller Johaun — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Neuſtiftgaſſe 21 
Weiß Alfred — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Wipplingerſtraße 4. 
Lehmann Hugo, auch Löbmann — Gold-, Silber- und Juwelenarbeiter 
— VII., Burggaſſe 100. 
Hlavka Johaun — Holzdrechsler — XVIII., Schumanngaſſe 46. 
Bauer Auguſt — Kaffeeſieder — J., Kohlmeſſergaſſe 2. 
Ferſtl Albin, recte Förſtl — Verſchleiß und Ausleihen von Clavieren 
und Harmoniums — J., Kohlmarkt 4. 
Scholz Adolf — Kleidermacher — I., Himmelpfortgaſſe 3. 
Szova Joſef — Kuuſtblumen-Erzeugung — II., Wasuergaſſe 27. 
Kirchhofer Aloiſia — Leiſtenſchneidergewerbe — VII., Seidengaſſe 17. 
Decera Rudolf — Marktvictualien-Verſchleiß — VI., Gumpendorfer— 
ſtraße 131. 
Brezina Antonia — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVIII., Wein⸗ 
hauſerſtraße 61. 
Rorican Katharina — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — V., 
Grüngaſſe 34. 
Martin Johann — Milch-, Butter-, Eier-, Gebäck- und Canditen⸗ 
Verſchleiß — II., Othmargaſſe 25. 
Skaloud Johann — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — II., 
Karmelitergaſſe 17. 
Weſſely Joſefa — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — VII., 
Neuſtiftgaſſe 127. 
Broch Autonie — Modiſtin — J., Wollzeile 13. 
Steinbrenner Franz — Muſiker — XII., Ehrenfelsgaſſe 2. 
Heinrich Pauline — Naturblumenhandel im Umherziehen — VI., Königs— 
kloſtergaſſe 3. | 
Benkoviczky Juliana — Feilbieten von Obſt, Grünzeug, Gebäck, Gemüſe 
Butter und Eiern im Umherziehen — II., Othmargaſſe 22. 
Petrivalsky) Agnes — Obſt- und Grünwarenfeilbietung von Haus zu 
Haus und auf der Straße — XIII., Linzerſtraße 231. 
Szapak Johann — Obſt⸗ und Gemüſefeilbieten von Haus zu Haus und 
auf der Straße — VII., Lerchenfelderſtraße 9. 
Niemetz Eliſe — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichenrequiſiten, 
mercantilen Druckſorten und Kurzwaren — VII., Burggaſſe 18. 
Hobersdorfer Matthias — Pferdehandel — XI., Kopalgaſſe 21. 
Deutſch Michael — Pränumerantenſammler — III., Mohsgaſſe 23. 
Ottitzty Wilhelm, Gerlach Guſtav — Privilegiumsausübung auf Gips— 
cement vom 24. December 1892, Tom. 42, Fol. 3476 — III., Barichgaſſe 26. 
Paml Johann — Schuhmacher — II., Große Sperlgaſſe 8. 
Pipal Matthias — Schuhmacher — II., Wintergaſſe 3. 
Wimmer Florian — Schuhmacherzugehör-Verſchleiß — III., Hafeng. 15. 
Kozeny Anton — Schuhobertheil-Erzeuger — XV., Oſterleingaſſe 14. 
Neuwirth Konrad — Spengler — II., Scholzgaſſe 6. 
Franklin Johanna — Stickerin — II., Herminengaſſe 14. 
Grießler Friedrich — Tapezierer — VII., Mariahilferſtraße 100. 
Sturſa Anton — Taſchnergewerde — VII., Kandlgaſſe 12. 
Faulhaber Engelbert — Tiſchler — V., Arbeitergaſſe 18. 
Geiringer Jakob — Telephon-Schutztuch-Leihanſtalt — I., Rudolfsplatz 6. 
Jankovies Magdalena — Victualien-Verſchleiß — VII., Seidengaſſe 41. 
Vukies Johauna — Viehhandel — XII., Meidlinger Hauptſtraße 5. 
Jokes Anna — Wäſcherei — XVIII., Schulgaſſe 66. 
Mayer Ferdinand — Übernahme von Wäſcheſtücken zum Putzen — VII., 
Mondſcheingaſſe 2. 
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Brauſe Joſefine — Wöſche⸗Verſchleiß — J., Singerſtraße 9. 

Kollowrat Johann — Zuckerbäcker — II., Wallenſteinſtraße 47. 

Meixner Marie — Zuckerbäckerwaren⸗, Canditen⸗, Sodawaſſer⸗ und 
Fruchtſäfte⸗Verſchleiß — II., Untere Augartenſtraße 40. 

Roſenſtrauch Karoline — Zeitungs⸗Verſchleiß — III., Linienamtsgebäude, 
Schlachthausgaſſe. 5 

Bogner Heinrich — Zimmermaler — V., Speugergaſſe 35. 


* % 
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Gewerbeanmeldungen vom 21. September 1896. 
Odl Anton — Brennmaterialien⸗Kleinhandel — V., Wolfganggaſſe 32. 
Baſchinsky Marie — Damenkleidermachergewerbe — V., Straußeng. 21. 
Gumpelmeier Marie — Gaſtwirtin — V., Siebenbrunnengaſſe 75. 
Schönbeck Leopold — Gaſtwirt — III., Klimſchgaſſe 7. 

Kunz Jakob, Kunz Adam, Kunz Karl (Firma Brüder Kunz) — Gemiſcht— 
warenhandel — XIX., Pokornygaſſe 7. 

Galatzer Asriel — Handelsagent — II., Kaiſer Joſefſtraße 1. 

Oppelt Rudolf — Lackierer — V., Kompertgaſſe 16. 

Straßer Anna — Marktvictualienhandel — XI., Kaiſer-Ebersdorf, 
Dreherſtraße 29. 

Leinwedter Paul — Mechaniker — XVII., Roſenſteingaſſe 102. 

Nagy Auna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Blechthurmgaſſe 4. 

Klinger Leopoldine — Modiſtin — V., Hundsthurmerſtraße 122. 

Wildner Franz — Pfaidler — XIV., Henriettenplatz 5. 

Kaupil Marie — Pferdefleiſch-Verſchleiß — X., Absberggaſſe 21. 

Stibral Emanuel — Selchwaren-Verſchleiß — X., Wielandplatz 10. 

Friedl Katharina — Spirituoſenhandel — X, Laxenburgerſtraße 99. 

Groher Marie — Verſchleiß von Spirituoſen in handelsüblich verſchloſſenen 
Flaſchen — III., Kleiſtgaſſe 9. ö 

Rößer Joſef — Tiſchler — V., Siebertgaſſe 6. 

Schuller Andreas — Tiſchler — XIV., Johnſtraße 29. 

Böhm Adelheid — Weißgärber — XII., Diefenbachgaſſe 47. 

Levak Franz — Wäſcherei — III., Mohsgaſſe 31. 
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Gewerbeanmeldungen vom 22. September 1886, 


Monath Moriz — Bäckergewerbe — II., Praterſtraße 15. 

Wertheimber Ludwig Emanuel — Börſebeſucher — IX., Waſagaſſe 6. 

Berger Julius — Commiſſionswarenhandel — J., Franz Joſefsquai 39. 

Durſt Ottilie — Damenkleidermacherin — XVIII., Währing-Weinhauſer— 
ſtraße 30. 

: Kohn Netti — Damenkleidermacherin — II., Ferdinandsſtraße 13. 
König Helene — Damenkleidermacherin — I., Wipplingerſtraße 18. 
Ruſſo Marie Thereſia — Damenkleidermacherin — I., Habsburgerg. 4. 
Samec Franz — Drechsler — VII., Apollogaſſe 3. 

Lang Vincenz — Eier⸗, Butter⸗, Obſt⸗ und Grünwaren-⸗Verſchleiß — 
II., Große Sperlgaſſe 8. 

Jolles Sucher — Fleiſch⸗Verſchleißer — II., Herminengaſſe 11. 

Lampl Lazar — Fleiſchhauer — II., Volkertplatz 13. 

Pflug Thereſe — Fleiſchhauergewerbe (Fortbetrieb nach dem verſtorbenen 
Gatten Sebaſtian Pflug, während der Dauer des Witwenſtandes — II., Große 
Sperlgaſſe 15. 

Powolny Thomas — Fleiſchhauer — II., Am Schüttel 85. 

Spitz Joſef — Fleiſchhauer — II., Untere Augarteuſtraße 13. 

Fritz Peter — Friſeur — II., Rothe Sterngaſſe 14. 

Chriſtalnigg Michael — Gaſtwirt — II., Prater, Hauptallee 5. 

Hollſtein Anton — Gaſtwirt — II., Brigittenauerlände 16. 

Lenz Karl Guſtav — Gaſtwirt — XV., Robert Hamerlinggaſſe 1. 

Berger Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Laaerſtraße 78. 

Fleiſchner Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing⸗ 
Weinhauſerſtraße 4. . 

Janak Martia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Dresdnerſtraße 60. 

Pichler Adolf Marcus — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Murlingen⸗ 
gaſſe 13. 

g Stark Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Siebenſterngaſſe 22. 
Schuk Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Niederhofſtraße 5. 
Tabak Wolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kloſterneuburgerſtr. 38. 
Statter Wilhelm — Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion bei einer Firma 

— II., Kleine Schiffgaſſe 16. 

Kellermann Samuel — Geſchirr⸗, Küchengeräthſchaften und Spielwaren— 
Verſchleiß — II., Franzensbrückenſtraße 17. 

Kaufmann Salomon — Handelsagentur — II., Floſsgaſſe 3. 

Kürſchner Adolf — Herrenkleidermacher — II., Obere Donauſtraße 89. 

Janda Franz — Holz⸗ und Kohlen⸗Verſchleiß — III., Mohsgaſſe 17. 

Kreisler Rebecca — Inſectenvertilgungsmittel „Radical“, Verſchleiß in 
deutlich mit „Inſectenvertilgungsmittel“ bezeichneten Flaſchen — II., Kaiſer 
Joſefſtraße 31. 
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Lory Florian — Kaffeeſieder — III., Klimſchgaſſe 20. 
Reiß Erneſtine — Kaffeeſiederin — III., Löwengaſſe 31. 
Werber Johanna — Kaffeeſiederin — III., Radetzkyplatz 2. 
Bachner Richard David — Clavierſtimmer — II., Taborſtraße 48. 
Mandl Vincenz — Kleidermacher — XVIII., Leopold Ernſtgaſſe 8. 
Srnetz Paul — Kleinfuhrmann — II., Im Werd 13. 
Ziwuy Marie — Kleinfuhrwerk — XVIII., Salierigaſſe 26. 
a Baruch — Kurz- und Wirkwaren-Verſchleiß — II., Rembrandt⸗ 
ſtraße 32. 
Czerny Johann — Kurzwaren-Verſchleiß — VII., Zieglergaſſe 79. 
Kober Karl — Kurzwarenhandel — IV., Schäffergaſſe 24. 
Gutſtein Jakob — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — II., Praterſtraße 30. 
Klinger Joſef — Modiſt — VII., Schottenhofgaſſe 6. 
Schauermann Marie — Modiſtin — VII., Burggaſſe 45. 
Horinka Thereſe — Obſt-, Naturblumen- und Gemüſe-Feilbieten im 
Umherziehen — II., Kloſterneuburgerſtraße 44. 
Weißberg Roſa — Papier-Verſchleiß — II., Taborſtraße 26. 
Knauer Eduard — Pferdemäkler — X., Inzersdorfgaſſe 33. 
Mathaus Hermann — Photograph — VII., Mariahilferſtraße 82. 
Zauber Joſef — Provifionsbezug von einer Firma — X., Senefelder— 
gaſſe 75. 
Hofftätter Barbara — Betrieb einer Schießſtätte und einer Handſchlag⸗,Kraft⸗ 
und Hebemaſchine ſowie einer Zeigerwage — II., k. k. Prater 31. 
Hanſalik Franz — Schuhmacher — VII., Kaiſerſtraße 104. 
Spatenka Wenzel — Schuhmacher — XII., Ruckergaſſe 4. 
Szymanski Johann — Schuhmacher — III., Thongaſſe 10. 
Ulbrich Heinrich — Schuhmacher — XII., Wilhelmſtraße 48. 
Levin David — Selchwarenagentur — II, Miesbachgaſſe 1. 
Bullaty Moritz — Spirituoſenhandel mit Ausſchluſs jeden Ausſchankes + 
und Kleinverkaufes — X., Laxenburgerſtraße 27. 
Hawliéek Franz — Tiſchler — X., Raaberbahngaſſe 13. 
Kremsleitner Simon — Tiſchler — II., Rafaelgaſſe 30. 
Sapacek Franz — Tiſchler — XIX, Leides dorfgaſſe 13. 
Zeidler Karl — Tiſchler — VII., Weſtbahnſtraße 33. 
Karpel Chaim — Uhrmacher — II., Scholzgaſſe 8. 
Micholek Helene — Victualien-Verſchleiß — II., Othmargaſſe 18. 
Seiſer Franz — Victualien-Verſchleiß — II., Vereinsgaſſe 16. 
Szemler Auguſt — Victualien-Verſchleiß — I., Akademieſtraße 12. 
Hanker Helene Marie — Wäſcheputzerei — XIV., Wurmſergaſſe 8. 
Houzar Emma — Väſcheputzerei — XIII., Penzingerſtraße 65. 
Seide Eliſabeth — Weißnäherin — VII., Kirchengaſſe 37. 
Sonnewendt Joſef Florian — Wagenlackierer — XII., Schönbrunner— 
ſtraße 1. 
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